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Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14 –18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322 / 6 00 99 94

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR
PROFESSIONELLE

ZAHNREINIGUNG FÜR
EIN LANGES, GESUNDES

LÄCHELN

Nebelhornstr. 2, 87561 Oberstdorf info@raiba-ke-oa.de
Telefon 08322 96440 www.raiba-ke-oa.de

für Ihre Kundentreue und Ihr Vertrauen.
Das Team Ihrer Raiffeisenbank in Oberstdorf wünscht Ihnen
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
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Wir sagen

www.maler-sieber.de

Wir wünschen Euch
farbenfrohe Weihnachten

und ein glückliches
neues Jahr.

Ihre Familien Sieber mit Team

Die Weihnachtskartenschreiberei
hatte bei uns ein Ende,

wir machen lieber an „Therapiehund
für Mailine“ eine Spende.
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

der Monat Dezember beschert uns viele 
emotionale Momente. Der Advent regt uns 
an darüber nachzudenken, welches Geheim-
nis in der Erzählung der Ankunft beinhaltet 
ist. Umrahmt von Weihnachtsfeiern und dem 
Weihnachtsfest wird uns die Frage nach 
Werten und Orientierung vor Augen geführt.
Gleichzeitig ist der Monat Dezember auch der 
Start in eine kraftvolle Wintersaison. Hier 

geht es um eine andere Orientierung. Es geht ganz pragmatisch um 
die Zielvorgabe, unsere Gäste bestmöglich unterzubringen und zu 
betreuen. Ebenso wie der Mobilität eine richtige Lenkung zu geben.
Im übertragenen Sinn gibt es also auch hier eine Orientierung und wir 
können uns freuen, dass wir uns auf dem Weg einer Weiterentwicklung 
befinden. Denn in Kooperation mit den Bergbahnen startet ein – im 
wahrsten Sinne des Wortes – wegweisendes Projekt. Es sind dadurch die 
ersten Schritte für ein integriertes Verkehrsleitsystem bei uns in der 
Gemeinde gemacht. Es soll den Gästen eine bessere Orientierung geben 
und für uns zu einer Verkehrsentlastung führen.
Eine andere Orientierungsform ist, sich mit seinem Gestaltungswillen 
ins politische Leben einzubringen. Dies gilt insbesondere für junge Leute. 
Wir haben in Oberstdorf eine kreative und konstruktive Jugend und wir 
dürfen uns freuen, dass sich im November der erste Oberstdorfer 
Jugendbeirat gebildet hat. Das Gremium wählte eine Jugendbeirats
sprecherin, die zukünftig die Interessen der Jugend gegenüber dem 
Marktgemeinderat vertreten wird. Dieses Interesse der Jugend wird uns 
neue Wege aufzeichnen. 

Ich wünsche Ihnen für die Dezembertage Zeit. Zeit für besinnliche 
Stunden für sich, um zur Ruhe zu finden. Und ich wünsche Ihnen allen 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Lieben.

Ihr 

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Gutachten zum Wirtschaftsfaktor Tourismus erneuert
Oberstdorf ist mit 2,62 Mio. Übernachtungen pro Jahr eine 
der führenden touristischen Destinationen im Alpenraum. 
Entsprechend viel Wertschöpfung generiert der Ort aus dem 
Wirtschaftszweig Tourismus. Denn der Tourismus ist eine 
klassische Querschnittsbranche. Egal ob Gastgewerbe, Ein-
zelhandel, Dienstleistende oder Zuliefernde, wie regional 
Produzierende und Handwerksbetriebe, es gibt kaum einen 
Wirtschaftsbereich, der nicht vom Tourismus profitiert. Um 
dies auch mit belastbaren Zahlen zu unterfüttern, beauftragt 
Tourismus Oberstdorf im regelmäßigen Turnus beim Deut-
schen Wirtschaftswissenschaftlichen Institut für Fremden-
verkehr e.V. an der Universität München (dwif) die Unter
suchung zum Wirtschaftsfaktor Tourismus. Die letzte Studie 
wurde im Jahr 2014 in Auftrag gegeben. Die Studie belegt 
die große Bedeutung des Tourismus für Oberstdorf und stellt 
eine wichtige Grundlage zur Sensibilisierung von Politik und 
Wirtschaft, aber auch für die weitere strategische Ausrich-
tung des Ortes dar. 
Die Berechnungen des Wirtschaftsfaktors Tourismus basie-
ren auf einem vom dwif entwickelten und in der Branche 
anerkannten Gewichtungssystem sowie auf zahlreichen 
Plausibilitätskontrollen. Anhand dieser ökonomischen Fakten 
werden Erfolge sichtbar und zählbar.
Die Berechnung zum Wirtschaftsfaktor Tourismus  
in Oberstdorf beinhaltet:
	 Quantifizierung Tagesausflüge und Tagesgeschäftsreisen 
	 Quantifizierung der touristischen Übernachtungssegmente 

im Beherbergungsmarkt 
	 Ermittlung des zielgruppenspezifischen Ausgabeverhaltens 
	 Berechnung der Brutto- und Nettoumsätze 
	 Ableitung der profitierenden Wirtschaftszweige 
	 Berechnung der Einkommenswirkungen und des relativen 

Einkommensbeitrags der Tourismuswirtschaft 
	 Ermittlung der Beschäftigungseffekte und des Steuer

aufkommens durch die touristische Nachfrage 
Insgesamt verzeichnet Oberstdorf einen touristischen Jah-
resumsatz von 333,2 Mio. Euro pro Jahr. Dabei entfallen auf 
das Marktsegment Camping (0,132 Mio. Aufenthaltstage) 
6,4 Mio. Euro, auf das Marktsegment Privatquartiere 
(0,696 Mio. Aufenthaltstage) 58,4 Mio. Euro, auf das 
Marktsegment Gewerbliche Betriebe (1,878 Mio. Aufent-
haltstage) 229 Mio. Euro sowie auf das Marktsegment 
Tagesgäste (1,6 Mio. Aufenthaltstage) 39,4 Mio. Euro.
Bereinigt man die Gesamtsumme um die Mehrwertsteuer, 
kann man in einer zweiten Stufe über die Berechnung des 
direkten und indirekten Einkommens den touristischen 
Einkommensbeitrag von 168,3 Mio. Euro berechnen. Der 
Einkommensbeitrag entspricht einem Äquivalent von rund 
6.020 Personen, die durch die touristische Nachfrage in 
Oberstdorf ein durchschnittliches Primäreinkommen 
(= 27.945 Euro) pro Kopf und Jahr beziehen könnten. Dieser 
Wert darf nicht mit der Anzahl der durch den Tourismus 
beschäftigten Personen gleichgesetzt werden. Die exakte 
Bestimmung der Beschäftigungswirkungen des Tourismus ist 
nur über aufwendige Primärerhebungen möglich, da bei-
spielsweise viele Personen nur anteilig vom Tourismus leben 

(Verkäufer/innen im Einzelhandel bedienen auch Einheimi-
sche, Servicepersonal in der Gastronomie kümmert sich 
nicht nur um Gäste etc.).
Allein aus Mehrwertsteuer (vorsteuerbereinigt) + Einkom-
mensteuer resultieren 2018 ca. 31,2 Mio. Euro Steuerauf-
kommen aus dem Tourismus, das jedoch als Gemeinschafts-
steuer Bund, Ländern und Kommunen zukommt. Der Touris-
mus erzeugt u. a. durch Grundsteuer, Gewerbesteuer, Zweit-
wohnungssteuer, Kurtaxe (Gast) und Tourismusabgabe 
(Gewerbe) zusätzliches Steueraufkommen bzw. weitere 
Gebühren- und Beitragseinnahmen, deren Quantifizierung 
jedoch nur über individuelle Erhebungen möglich ist.
Der Wirtschaftsfaktor Tourismus ist weiterhin in Oberstdorf 
einer der treibenden Faktoren für den wirtschaftlichen 
Wohlstand des Ortes. Dazu tragen in der Mehrheit die Über-
nachtungsgäste bei, aber auch der Tagestourismus trägt vor 
allem im Bereich Gastronomie und Einzelhandel zum wirt-
schaftlichen Erfolg bei.

Touristisches Bildarchiv
In den vergangenen Monaten aktualisierte Tourismus 
Oberstdorf in Zusammenarbeit mit verschiedenen Models 
und Fotografen das touristische Bildarchiv umfangreich. 
Dafür wurden professionelle Fotoshootings in den Bereichen 
Familie, Wandern, Erholung, Sport und Erlebnis sowohl im 
Sommer als auch im Winter durchgeführt.
Die Bilder aus dem touristischen Archiv können Gastgeber, 
Gastronomen und Gewerbetreibende für die Bewerbung 
eines ortsansässigen Betriebs nutzen, solange die Bilder im 
direkten Zusammenhang mit Oberstdorf stehen und die 
Bewerbung über Druckmedien oder eine Homepage erfolgt. 
Für soziale Medien können keine Bilder zur Verfügung 
gestellt werden.
Oberstdorfer Gastgeber, die Tramino aktiv nutzen, finden 
viele neue Motive in dem Album „Bilder Oberstdorf NEU 
ab 2018“ und können diese auf ihrer Plattform einbinden. 
Gewerbetreibende oder Gastgeber ohne Tramino-Anschluss 
bekommen die neuen Motive auf Anfrage per E-Mail zum 
Download zugeschickt. 
Ihre Ansprechpartnerin: Magdalena Schraudolf,  
Tourismus Oberstdorf, Abteilung Marketing,  
E-Mail: marketing@oberstdorf.de, Tel. 08322/700-1206

Vorstellung Bildband „Breitach Klamm“ – Franz Hieble 
11. Dezember, 16 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm
Im Anschluss an die Buchbesprechung kann der Bildband 
erworben werden.

Neue Parkplatzregelung am Oberstdorf Haus
Im Zuge der Neugestaltung der Parkflächen rund um das 
Oberstdorf Haus wurde eine neue Regelung für die Parkzei-
ten eingeführt. Ab sofort können Besucher des Oberstdorf 
Hauses eine Stunde kostenlos parken, wenn sie eine Park-
scheibe hinter die Windschutzscheibe legen. Hintergrund ist, 
dass die Parkplätze vermehrt von Langzeitparkern genutzt 
wurden und dadurch kaum Plätze für die Besucher des 
Oberstdorf Hauses zur Verfügung standen.

TOURISMUS OBERSTDORF
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Als sich der Marktgemeinderat am 23.10.2019 für die Auer 
Weber-Architekten entschieden hat, wurde ein entscheiden-
der Meilenstein gelegt – die Beauftragung der Planungs
leistungen für Gebäude, Innenräume und Freianlagen der 
neuen Therme Oberstdorf. Damit wurde zugleich ein intensi-
ver Prozess der Vorbereitung abgeschlossen, der dazu führte, 
dass die Kurbetriebe Oberstdorf künftig das neue Bade-, 
Wellness- und Saunaangebot mit renommierten Architekten 
realisieren können. Dazu beigetragen hat der Architekten-
wettbewerb, der es ermöglichte, anhand hochwertiger und 
unterschiedlicher Lösungsansätze die Kompetenzen der 
Architekten, insbesondere im Bäderbau, zu bewerten und 
Potenziale zu erkennen.
Um mit der Vorplanung eines solchen Großprojektes begin-
nen zu können, sind neben den Leistungen für die Objekt
planung auch die Fachplanungsleistungen für die technische 
Gebäudeausstattung sowie der Tragwerksplanung notwen-
dig. Diese Leistungen wurden Anfang November wie folgt 
beauftragt:
	 Heizung, Lüftung, Sanitär: L & P Beratende Ingenieure 

GmbH, Haar b. München
	 Elektrotechnik: Planungsgruppe VA GmbH, Nürnberg
	 Tragwerksplanung: Konstruktionsgruppe Bauen AG, 

Kempten
Insbesondere die Badewassertechnik, die raumlufttechni-
schen Anlagen und die Einbindung der bestehenden Heiz-
zentrale einschließlich BHKW stellen Herausforderungen für 
das Neubauprojekt dar. Vor dem Hintergrund der Nach
haltigkeit und einem für die Kurbetriebe wirtschaftlichen 
Betrieb der Anlage sind z. B. Beckenkopfgestaltung, Boden-
gefälleplanung und Wärmerückgewinnung entscheidende 

NEUBAU OBERSTDORF THERME 
Planungsteam steht fest

Elemente in der Planung. Der Tragwerksplaner wird sich 
intensiv mit weitgespannten Konstruktionen und der 
Abstimmung von Tragwerk, Bauphysik und einem Lüftungs-
konzept auseinandersetzen. 
Für ein solch umfangreiches Vorhaben werden kompetente 
Partner benötigt, die Erfahrungen mit Großprojekten und 
Kompetenzen im Bäderbau vorweisen können und sich mit 
der individuellen Aufgabenstellung aus Oberstdorf identifi-
zieren können.
Noch im Dezember gibt es einen Auftakttermin mit allen 
Fachplanern, den Architekten, dem Projektsteuerer der 
Hitzler-Ingenieure, Vertretern des Marktgemeinderates 
sowie den Kurbetrieben Oberstdorf, Bauherr der neuen Ther-
me. Das vollständige Planungsteam, ergänzt um die Leistun-
gen der Brandschutzplanung, Bauphysik und Küchenplanung 
sowie des Betriebsberaters, werden zum Ende des Jahres 
feststehen. Für das Jahr 2020 sind intensive Planungsprozes-
se vorgesehen, die neben der Vor- und Entwurfsplanung 
auch den Abschluss der Genehmigungsplanung und die 
Ausführungsplanung vorsehen. Zu Beginn werden darüber 
hinaus auch diverse Interessensvertreter der neuen Therme 
in den Planungsprozess eingebunden. 
Mit den nun beauftragten Architekten und Fachplanern ist 
Oberstdorf auf dem besten Weg, ein innovatives, zukunfts-
orientiertes und auf die örtlichen Bedürfnisse abgestimmtes 
Angebot zu gestalten – gemeinsam für Oberstdorf und seine 
Gäste.

Informationen zu den aktuellsten Prozessen im Projekt 
finden Sie regelmäßig in den Blogbeiträgen auf  
www.neue-therme-oberstdorf.de.

Der Winter steht vor der Türe und damit auch wieder die 
wenig erfreuliche Pflicht, rund um das eigene Grundstück zu 
räumen und zu streuen. Leider sorgt das Thema Schneeräu-
mung in jedem Winter auch für Ärger, bei Gästen und Ein-
heimischen. Ob der risikoreiche Schulweg oder der mühsame 
Gang ins Dorf – schlecht, oder gar nicht geräumte Gehbah-
nen sind nicht nur für die Fußgänger beschwerlich und 
gefährlich, es kommen, z. B. bei einem Sturz, auch Schaden-
ersatzforderungen auf denjenigen zu, der seiner Verpflich-
tung nicht nachgekommen ist. Die Vernachlässigung der 
Räumpflicht stellt außerdem eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Und wenn es einmal kräftig schneit, stellt sich auch wieder 
die Frage: Wohin mit der weißen Pracht? Bitte beachten Sie: 
Schnee von Privatgrundstücken darf nicht auf öffentliche 
Straßen, Wege, Plätze oder Anlagen geschaufelt oder gefräst 
werden. Missachtungen können ebenfalls ein Bußgeld zur 
Folge haben und der Verursacher hat zusätzlich die Kosten 
für die Abfuhr des Schnees zu tragen. Ihre Räum- und 

Streupflicht sollten Sie daher schon aus eigenem Interesse 
gewissenhaft erfüllen.

WINTERZEIT – SCHNEERÄUMZEIT

WUSSTEN SIE SCHON?

WINTERDIENSTPFLICHTEN DER HAUS-  
UND GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER:

	 Räumen und Streuen von Gehsteigen, die an die 
Grundstücke grenzen

	 Räumen und Streuen eines ein Meter breiten Streifens 
am Straßenrand, sofern kein Gehweg vorhanden ist

	 an Werktagen von 7 bis 20 Uhr
	 an Sonn- und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr
	 der geräumte Schnee ist so zu lagern, dass der Verkehr 

nicht gefährdet oder erschwert wird
	 bei Tau- und Regenwetter sind Abflussrinnen, 

Hydranten, Straßeneinlaufschächte und Lösch
wasserentnahmestellen frei zu halten
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Oberstdorfer Advent 2019
Erleben Sie bei besinnlicher und gemütlicher Auszeit Mund-
art, Heiteres, Tiefgründiges, traditionelle Volksmusik und 
klassische Weisen.
An den Advents-Samstagen werden um 17 Uhr im Kurpark 
die Kerzen angezündet, musikalisch umrahmt. Von 17.30 bis 
18.30 Uhr erleben Sie im Oberstdorf Haus Musik von aus
gewählten Interpreten der Volksmusik und der Klassik. 
Moderieren werden Herbert Hiemer, Stefanie Dentler,  
Eugen Thomma, Rosi Griesche, Conny Ney sowie Pfarrer 
Roland Sievers und Helga Große Wichtrup.
Ein Schokoladenseminar mit Verkostung steht am zweiten 
Samstag auf dem Programm, am 3. Advents-Samstag prä-
sentiert der Jugendchor der Musikschule Oberstdorf „Himm
lische Stimmen“, und am vierten Samstag folgt das beliebte 
Hirtenspiel für Kinder und Erwachsene. Verpassen Sie nicht 
am 8. Dezember, 16 bis 17 Uhr, „Kinder im Advent“, gestaltet 
von der Grundschule Oberstdorf zusammen mit dem 
Kindergarten St. Martin.
Ein Advents-Markt findet an den Samstagen und Sonntag, 
jeweils von 15 bis 18 Uhr, in und um das Oberstdorf Haus 
statt.

Stefan Kröll – Goldrausch 2.0
Der Kabarettist Stefan Kröll, Gewinner einer Vielzahl von 
Comedy- und Kabarett-Preisen, ist mit seinem neuen Projekt 
Goldrausch 2.0 unterwegs. Den Besucher erwartet ein 
lebendiger, skurriler und urkomischer Ritt durch abgründige 
Themenwelten. 
18. Dezember, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

Weihnachten mit Oskar
Monika Manz liest Oskar Maria Graf,  
musikalische Begleitung: Susanne Weinhöppel

VERANSTALTUNGEN

Anrührend, witzig, manchmal auch sperrig sind die Geschich
ten, die der große bayerische Schriftsteller zur Weihnachts-
zeit erzählt: vom Schlittschuh- und vom Schlittenfahren, 
vom harten Alltag der Bäcker vor Weihnachten, vom Ritual 
des „Neujahrsbriefes“ und von schwäbischen Weihnachts
essen in Amerika.
25. Dezember, 17 Uhr, Oberstdorf Haus

Springerparty im Rahmen der 68. Vierschanzentournee
27. Dezember 
16 Uhr – Öffnung der Hütten im Nordic Park
19 Uhr – Eröffnungsfeier der 68. Vierschanzentournee
20 Uhr – Springerparty mit DJ, Öffnung der Outdoor-Bar
28. Dezember
16 Uhr – Öffnung der Hütten im Nordic Park
20 Uhr – Springerparty mit Oberallgäu Musikanten,  
Öffnung der Outdoor-Bar 
29. Dezember
16 Uhr – Öffnung der Hütten im Nordic Park
20 Uhr – Springerparty mit Wildbock,  
Öffnung der Outdoor-Bar
Oberstdorf Haus, Kurpark

Silvester-Show 2019
Feiern Sie den Jahreswechsel im Oberstdorf Haus und lassen 
Sie das Jahr bei guter Musik und einer unterhaltenden 
Akrobatik- und Artistikshow stilvoll ausklingen.
Zum Kaufpreis der Karte gibt es noch 1x Mitternachts-Sekt, 
2 x Freigetränke Ihrer Wahl (ausgenommen hochprozentiger 
Alkohol) und eine Gulaschsuppe als Mitternachtssnack.
31. Dezember, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Kartenvorverkauf: Tourismus Oberstdorf, Tel. 08322/7002100, 
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de

Ein besonderes Erlebnis:   
Ob Mundart, Heiteres oder Tiefgründiges, echte  

Volksmusik, oder klassische Weisen. Wir laden Sie ein,  
mit uns Advent zu feiern und sich auf Weihnachten  

einzustimmen - gemeinsam die Kerzen anzünden, ein Glas 
Glühwein trinken, „an Huigarte hong“, „d‘r Museg lose“. 

Wir freuen uns, Sie abseits von Hektik hineinzubegleiten  
in eine kleine, besinlich-gemütliche  Auszeit  

Ihr Arbeitskreis Oberstdorfer Advent

Oberstdorfer 
Advent 2019

16.

In Oberstdorf und seinen Ortsteilen wurden wieder wunder-
schöne Christbäume aufgestellt.
Der Markt Oberstdorf dankt den Spendern sehr herzlich:

Hans Vogler und Irene Bauer sowie den Wohneigentümer
gemeinschaften Hammerspitzweg 5 und Poststraße 26  
und 28.

HERZLICHEN DANK

Das Auftaktspringen der 68. Vierschanzentournee in Oberst-
dorf ist beliebter denn je. Alle Tickets für den Wettkampftag, 
29. Dezember, sind bereits vergriffen. Für die Qualifikation 
am 28. Dezember stehen noch ausreichend Karten zur Ver
fügung. Sie sind weiterhin im Vorverkauf und auch an der 
Tageskasse erhältlich.
Florian Stern, Geschäftsführer der Skisport- und Veranstal-
tungs GmbH, erklärt: „Für die Quali werden wir sicher noch 
Karten an der Tageskasse haben. Wir empfehlen gerade 

Familien mit Kindern oder auch Senioren den Besuch am 
Qualifikationstag. Denn die Atmosphäre in Oberstdorf ist 
einfach einzigartig, gleichzeitig geht’s aber in der Quali 
schon ruhiger zu als am Wettkampftag.“ 
Karten für die Qualifikation sind im Vorverkauf erhältlich, 
online unter www.arena-ticket-allgaeu.de und über die 
Tickethotline 08322/8090-350.
Auch für die weiteren Oberstdorfer Weltcupveranstaltungen 
läuft der Vorverkauf bereits auf Hochtouren.

ERNEUT VOLLES STADION AM SCHATTENBERG
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Die Oberstdorfer Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, 
auf das private Silvester-Feuerwerk zu verzichten. Als dop-
pelt prädikatisierter Kneippkurort und Heilklimatischer Kur-
ort „Premium Class“ soll der Ort geschont werden, denn das 
Einatmen von Feinstaub gefährdet die Gesundheit. Die 
Wirkungen beim Menschen reichen von vorübergehenden 
Beeinträchtigungen der Atemwege über einen ansteigenden 
Medikamentenbedarf bei Asthmatikern bis zu Atemwegs
erkrankungen und Herz-Kreislauf-Problemen. 
An die Menschen, die neben einem besonderen Silvester
essen und einem Glas Sekt nicht auf ein Feuerwerk zum 
Jahreswechsel verzichten möchten, richtet sich die Bitte, 
das private Feuerwerk in einem vernünftigen Rahmen zu 
halten und der Appell, die abgefeuerten Raketen und den 
Müll wieder mit nach Hause zu nehmen. 

Bitte helfen Sie mit, unsere wertvolle Natur zu schützen und 
beginnen Sie das neue Jahr gleich mit einem guten Beitrag 
für die Umwelt.

Wussten Sie, dass …
… an Silvester allein im öffentlichen Bereich in Oberstdorf 
im Durchschnitt 1,5 Tonnen Müll pro Jahr entstehen? 
… mind. 42 Personal- und 22 Maschinenstunden von den 
Mitarbeitern der Kommunalen Dienste Oberstdorf geleistet 
werden müssen, um den in einer Nacht entstandenen Müll 
zu entsorgen?
… ohne den Einsatz einer besonderen Kehrmaschine, die in 
der Lage ist, große Feuerwerksbatterien aufzunehmen und 
auch bei Frost zu kehren, der Räumaufwand und die Perso-
nalstunden noch wesentlich höher ausfallen würden? 
… in Deutschland jährlich etwa 5.000 Tonnen Feinstaub 
durch das Abbrennen von Feuerwerkskörpern freigesetzt 
werden? Dies entspricht ca. 17 Prozent der Feinstaubmenge, 
die pro Jahr durch den Straßenverkehr produziert wird. 
Überdimensionale Feuerwerke sind nicht nur eine große 
Belastung für die Umwelt, sondern stellen auch ein Gesund-
heitsrisiko dar.
… das Knallen der Feuerwerkskörper für Haus- und Wildtiere 
einen immensen Stressfaktor darstellt?

SILVESTER 2019 – AUFRUF ZUM VERZICHT AUF FEUERWERK

Zum zweiten Mal in diesem Jahr traf sich das Gremium der 
FIS, die sogenannte Coordination Group, in Oberstdorf, um 
sich über den Stand der Vorbereitungen für die FIS Nordi-
sche Ski-WM 2021 zu informieren. Mit den Planungen im 
Langlaufzentrum im Ried und im Skisprungstadion am 
Schattenberg herrschte bei den Gästen vom Internationalen 
Skiverband FIS rundum Zufriedenheit. 
In der Coordination Group fanden sich Generalsekretärin 
Sarah Lewis, die Marketing- und Event-Experten, die Renn
direktoren für den Langlauf und die Nordische Kombination, 
Pierre Mignerey und Lasse Ottesen, sowie Sandro Pertile, der 
ab der Saison 2020/21 die Aufgabe von Renndirektor Walter 
Hofer im Skisprung übernimmt. Vom Deutschen Skiverband 
waren Präsident Dr. Franz Steinle, Marketing-Geschäftsfüh-
rer Walter Vogel und der Teammanager der Nationalmann-
schaft Horst Hüttel zugegen. Anwesend waren Mitarbeiter 
von Infront, dem offiziellen Broadcast- und Vermarktungs-
Partner ebenso wie Vertreter des Landkreises Oberallgäu, 
der Gemeinde, des Skiclubs Oberstdorf und der Skisport- 
und Veranstaltungs GmbH. Auch der neue Tourismusdirektor 
Frank Jost stellte sich den Gästen in der Arbeitsgruppe vor.
Viel Lob erhielten die Oberstdorfer für die neuen Sport
anlagen. Die Homologierung der Loipen ist im Oktober 
erfolgt und man einigte sich in der Besprechung auf das 
Wettkampfprogramm für die WM. Eine wichtige Festlegung, 
denn nun kann der Ticketverkauf planmäßig beginnen. 
Besonders positiv hervorgehoben wurde das sogenannte 
Kombiticket, das Ticketbesitzern und akkreditierten Personen 
im Umkreis von ca. 60 km eine kostenfreie Anreise per Bus 
und Bahn ermöglicht.
Die Coordination Group beschränkte sich bei dem zweitägi-

gen Treffen nicht nur auf Lob. Von Seiten der FIS wurden 
auch die anstehenden Herausforderungen zum noch nicht 
finalen Verkehrskonzept und zu den eingeschränkten Park-
möglichkeiten während der WM angesprochen. Hier sei 
ebenso großer Handlungsbedarf wie in der Frage der Unter-
bringung, die durch einen Maßnahmenplan von Tourismus 
Oberstdorf in naher Zukunft geklärt werden soll. 
Das Fazit der Beteiligten fiel durchweg positiv aus. Man 
war sich einig, in angenehmer Atmosphäre ein intensives 
Arbeitspensum mit konstruktiven Lösungsansätzen bewältigt 
zu haben. 

Ticketvorverkauf für Nordische Ski-WM 2021 beginnt noch 
vor Weihnachten
Nach den erfolgreichen Weltmeisterschaften von 1987 und 
2005 wird Oberstdorf zum dritten Mal Gastgeber von 
Nordischen Ski-Weltmeisterschaften sein. Vom 23. Februar 
bis 7. März 2021 gehen in Oberstdorf die besten Langläufe-
rinnen und Langläufer, Skispringerinnen und Skispringer 
sowie Nordischen Kombiniererinnen und Kombinierer auf 
Titeljagd. Sichern Sie sich bereits frühzeitig Ihre Tickets. 
Zum Vorverkaufsstart stehen attraktive Kombinationen 
für den Besuch verschiedener Wettbewerbe im Angebot, 
die in jedem Fall für sportlich spannende und begeisternde 
Erlebnisse in den Stadien sorgen werden. 
Einzeltickets für die verschiedenen Veranstaltungen sind 
dann in einigen Wochen ebenfalls im Vorverkauf erhältlich. 
Informationen zu den Bewerben, den Ticketpreisen und 
den Bestellmöglichkeiten finden Sie unter  
www.oberstdorf2021.com.

FIS COORDINATION GROUP ZU GAST IN OBERSTDORF
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Jahresendspurt verlangt uns privat und beruflich noch 
einmal alles ab: Hektische Betriebsamkeit, Weihnachtsfest 
planen, wichtige Termine im alten Jahr organisieren und 
vieles mehr. Ein Sprichwort besagt: „Zeit hat man nur, wenn 
man sie sich nimmt.“ Insbesondere in der Adventszeit sollten 
wir uns auch Zeit nehmen zum Innehalten. Zeit, um die 
Geschehnisse der vergangenen Monate zu verarbeiten und 
uns auf das neue Jahr einzustellen.
Das Jahr 2019 war in mancherlei Hinsicht außergewöhnlich. 
Klimatische Veränderungen prägten das Wetter in Deutsch-
land. Die Witterungsverhältnisse erscheinen wie ein meteo-
rologisches Spiegelbild unserer politisch-gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Situation. Oberflächlich betrachtet, 
scheint alles in trockenen Tüchern zu sein. Doch wer ge
nauer hinsieht, kann einen Umschwung erkennen. Der Welt-
handel ist verunsichert, was die export-orientierte Wirtschaft 
anbelangt. Die Automobilindustrie und der Maschinenbau 
geraten unter Druck. Unsere Bauernfamilien demonstrieren 
für mehr Aufmerksamkeit, weniger Auflagen und mehr Ver-
ständnis. Und die jüngsten Landtagswahlen in Deutschland 
zeigten kräftige Verluste bei den Parteien der Mitte und 
deutliche Zugewinne in den politischen Lagern links und 
rechts. Dieser Stimmungswandel rüttelt am gesellschaft
lichen Komfort, in dem wir es uns bequem gemacht haben.
Auch die Themen, die uns vor Ort bewegen, werden nicht 
weniger. Etwa fällt es den verantwortlichen Gremien nicht 
leicht, in unserem Flächenlandkreis übereinstimmende 
Lösungen in Sachen Mobilität zu finden – Stichworte hierzu 
sind der öffentliche Personennahverkehr und regionale Ver-
kehrskonzepte. Manches braucht eben Zeit – oft mehr, als 
man sich wünschen würde. Die Themen E-Mobilität, Auto-
nomes Fahren und die Wasserstofftechnologie fürs Allgäu 
gilt es konsequent zu verfolgen. Ganz besonders haben wir 
2019 den demographischen Wandel in den Fokus unserer 
Aufmerksamkeit gestellt. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön an die 2.500 Seniorinnen und Senioren, die an 
der landkreisweiten Umfrage zur Lebenssituation betagter 
Menschen in unserem Landkreis mitgewirkt haben. Uns geht 
es darum, der älteren Generation das Leben vor Ort zu 
erleichtern. Entsprechend sind wir intensiv dabei, das senio-
renpolitische Gesamtkonzept des Landkreises zu überarbei-
ten, fortzuschreiben und im April 2020 zu verabschieden. 
Trotz aller Herausforderungen bin ich zuversichtlich, dass 
der Zusammenhalt in unserem Landkreis stark bleiben wird. 
Dieser entspringt aus dem tausendfachen Ehrenamt, das die 
Menschen im Oberallgäu ausüben. Sie engagieren sich in 
Hilfsorganisationen, Kirchengemeinden, sozialen Einrichtun-
gen, Umweltinitiativen, Sport- und Kulturinitiativen oder 
zu Hause bei der Pflege eines Familienmitgliedes. Dabei 
erbringen sie Leistungen, die der Staat und die Kommunen 
nicht erfüllen können. Ich bin froh und dankbar über die 
vielen Helferinnen und Helfer, die oft bescheiden im Stillen 
wirken. Sie tragen entscheidend dazu bei, für uns alle eine 
lebenswerte Heimat zu schaffen.
Mein besonderer Dank gilt allen, die an den Tagen über 
Weihnachten und Neujahr rund um die Uhr einsatzbereit 
sind oder arbeiten müssen – die Pflegekräfte und Ärzte in 
unseren Kliniken, die Polizisten auf unseren Straßen, die 
Rettungsdienste, Feuerwehrleute und viele andere Berufs-
gruppen mehr. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ihnen allen eine vom Geist des Gemeinsinns getragene 
Weihnachtszeit! 
Im Namen der Mitglieder des Kreistages sowie aller Mit
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes wünsche 
ich Ihnen frohe Feiertage und fürs neue Jahr Gesundheit, 
Zuversicht, Erfolg, Kraft und Freude bei der Bewältigung 
aller anstehenden Aufgaben. 
Ihr
Anton Klotz
Landrat

WEIHNACHTSBOTSCHAFT 2019 VON LANDRAT ANTON KLOTZ

Begonnen hat alles im Jahr 1968, als die Gemeinderäte bei-
der Orte den „Segen“ für die Jumelage, wie die Partnerschaft 
auf Französisch heißt, gegeben haben. Der Gründung einer 
Verschwisterung mit Megève in Hochsavoyen stand nichts 
mehr im Weg. Megève liegt ca. 1.100 m hoch und ent
wickelte sich ähnlich wie Oberstdorf vom Bauerndorf zum 
führenden Tourismus- und Sportort mit internationaler 
Bedeutung. Die Interessen und auch Probleme beider Orte 
sind fast gleich, ebenso verblüfft die Ähnlichkeit von 
Landschaft, Klima und Mentalität der Bevölkerung.
Im Jahr 1970 wurde die Partnerschaft mit gegenseitigen 
Besuchen bestätigt. 1978 wurde der „Verein der Freunde 
Megève – Oberstdorf“ gegründet. Als sichtbares Zeichen der 
Jumelage benannten die Oberstdorfer 1985 den Platz süd-

50 JAHRE JUMELAGE
Partnerschaft Megève – Oberstdorf feiert 2020 Jubiläum

lich des Alten Rathauses als „Megèver Platz“.
In den vergangenen Jahrzehnten kam es alle fünf Jahre zum 
Treffen beider Orte. Feste, familiäre Freundschaften haben 
sich hieraus entwickelt. 
Beide Orte freuen sich auf das goldene Jubiläum ihrer Part-
nerschaft im kommenden Jahr. Im April reisen die Oberst
dorferinnen und Oberstdorfer nach Hochsavoyen, im Oktober 
begrüßen wir die Megèverinnen und Megèver bei uns im 
obersten Allgäu.

Die Termine:
24. bis 26. April 2020	 Besuch in Megève
16. bis 18. Oktober 2020	 Besuch der Megèver/innen  
	 in Oberstdorf
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Am 12. November fand um 17 Uhr die erste Jugendhaupt-
versammlung im Oberstdorf Haus statt, um den Beschluss 
des Marktgemeinderates vom 10.10.2019 „Aufstellung eines 
Jugendbeirates“ zu erfüllen. 
Rund 30 Jugendliche im Alter zwischen 14 und 21 Jahren 
nahmen an der Veranstaltung teil. Anwesend waren Frau 
Martin für die Schulleitung der Mittelschule und als Vertre-
ter des Marktgemeinderats Anton Weiler und Albert Titscher.
Bürgermeister Laurent Mies begrüßte die Jugendlichen zur 
Hauptversammlung, die durch die Hauptverwaltung organi-
siert wurde. Den Informationen zu den kommunalpolitischen 
Abläufen zwischen Marktgemeinderat und Verwaltung sowie 
den möglichen Mitwirkungsoptionen des Jugendbeirates 
folgte die Wahl des Jugendbeirates im Losverfahren.
Die Jugendlichen waren außerordentlich gut vorbereitet 
und brachten bereits erste Ideen und Vorschläge für die 
Zukunftsgestaltung ihrer Heimat mit. 
Im Wahlverfahren waren die Jugendlichen dazu aufgerufen, 
ihre Kandidatur preiszugeben. Ein Wahlschein musste aus
gefüllt und in die Wahlurne geworfen werden. Mindestens 
neun Mitglieder sollte der Jugendbeirat haben. Um ein mög-
lichst breites Interessenspektrum der Jugend abzubilden, hat 
die Verwaltung die Wahl nach Altersgruppen gestaffelt und 
zur Voraussetzung gemacht, dass mindestens drei Mitglieder 
aus der Altersklasse 14 bis 15 Jahren den Jugendbeirat 
unterstützen. Eine Obergrenze wurde nicht festgelegt, mit-
machen soll jeder, der sich für die Interessen der Jugend in 

Oberstdorf engagieren will. 
Das Losverfahren brachte ein überwältigendes Ergebnis: 
18 Mitglieder, darunter fünf Jugendliche unter 16 Jahren, 
wurden als Jugendbeirat für den Markt Oberstdorf aufge-
stellt. Schon während der Auslosung applaudierten die Ju
gendlichen sich gegenseitig, feierten sich und verliehen ihrer 
Freude über ihren demokratischen Erfolg Ausdruck. Zudem 
signalisierten sie, dass sie sich möglichst eigenverantwort-
lich und selbstständig organisieren und agieren wollen. 
Die Beantwortung der zahlreichen Fragen der Jugendlichen 
durch Bürgermeister Mies mündete in einer lebhaften 
Erörterungsrunde über das Ende der Veranstaltung hinaus.
Um dem Wunsch nach Eigenverantwortung nachzukommen, 
unterstützte die Hauptverwaltung die Umsetzung und 
terminierte für die Erörterung der Einzelheiten zur Organi
sation die erste Jugendbeiratssitzung am 19. November. 
Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen entwarfen eine 
Geschäftsordnung und wählten aus ihren Reihen eine 
Jugendbeiratssprecherin. Sie wird zukünftig die Interessen 
der Jugend im Marktgemeinderat vertreten. 
Die durch den Jugendbeirat beschlossenen Regelungen 
sollen noch im Dezember dem Marktgemeinderat vorgestellt 
werden.
Der Jugendbeirat freut sich darauf, aktiv an der kommunal-
politischen Gestaltung des Marktes Oberstdorf mitwirken zu 
können und auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit 
mit dem Marktgemeinderat.

DER MARKT OBERSTDORF HAT EINEN JUGENDBEIRAT

Das Bayerische Staatsministerium des Inneren, für Sport und 
Integration sowie das Bayerische Staatsministerium für Wirt
schaft, Landesentwicklung und Energie haben einen Fonds 
zum Härteausgleich für Straßenausbaubeiträge aufgelegt.
Die Antragsfrist läuft bis zum 31.12.2019. Ausschließlich bis 
zu diesem Datum können Anträge an die Härtefallkommis
sion gerichtet werden.
Alle Informationen finden Sie unter: www.stmi.bayern.de/
kub/komfinanzen/abgabenrecht/haertefall/index.php

HÄRTEAUSGLEICH FÜR STRASSENAUSBAUBEITRÄGE 
Härtefallfonds der Bayerischen Staatsregierung

Den Antrag können Sie herunterladen oder auch online 
ausfüllen unter: www.strabs-haertefall.bayern.de 
Ihre Fragen zum Verfahren sowie Ihren Antrag, zusammen 
mit allen erforderlichen Unterlagen, richten Sie bitte direkt 
an:
Geschäftsstelle der Härtefallkommission für Straßenausbau-
beiträge bei der Regierung von Unterfranken, Peterplatz 8, 
97070 Würzburg, per E-Mail an: haerteausgleich-strassen-
ausbaubeitrag@reg-ufr.bayern.de, oder Tel. 0931/380-00.

Alle kommunalen Parkplätze mit eigener Zu- und Abfahrt 
unterliegen mit Einführung des § 2 b Umsatzsteuergesetz 
ab 2021 der Umsatzsteuer. Ausgenommen hiervon sind nur 
die Parkplätze, die Straßenbestandteile sind, wie die 
Straßenbuchtenparkplätze.
Im Sommer 2019 führte das Finanzamt eine Betriebsprüfung 
beim Markt Oberstdorf durch. Das Finanzamt kündigte an, 
zukünftig die kommunalen Parkplätze der Besteuerung zu 
unterwerfen, teilweise rückwirkend mit Umsatz-, Körper-

ERHÖHUNG DER PARKGEBÜHREN 
Erlass der geänderten Verordnung über die Parkgebühren im Markt Oberstdorf

schafts-, Gewerbe- und Kapitalertragssteuer. 
Damit die Gemeinde die drohende Steuerlast auffangen 
kann, hat der Marktgemeinderat beschlossen, zum 
15.12.2019 die Parkgebühren um 40 Prozent zu erhöhen. 
Die Verwaltung stellt heraus, dass die Gebührenerhöhung 
alleine in einer steuerlichen Belastung begründet ist. In den 
letzten 10 Jahren hat der Markt Oberstdorf keine Gebühren-
anpassung bei den Parkgebühren vorgenommen.
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Am 25. Oktober fand in einem Waldstück bei Reichenbach 
eine Schulung zur Pflege junger Waldbestände statt. Dabei 
zeigten die Förster Robert Proksch und Moritz Teufel vom 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Kempten den interessierten Waldbesitzern, was schon in 
20- bis 30-jährigen Wäldern getan werden muss, um den 
Bergwald und die wichtige Schutzfunktion, die er erfüllt, 
langfristig zu erhalten.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der Bayerischen 
Forstverwaltung im Rahmen der Bergwaldoffensive. Getreu 
dem Motto „Vorsorgen ist besser als Heilen“ wurde das Ziel 
des Pflegeeingriffs vermittelt: Die Bergwälder frühzeitig durch 
ein zielgerichtetes Vorgehen zu stabilisieren, Mischbaum
arten zur Bodenpflege und zur Risikostreuung zu erhalten und 
die Bestände dadurch fit für den Klimawandel zu machen. 

Nach der Vorstellung des Pflegekonzepts wurde die Theorie 
unmittelbar in die Praxis umgesetzt: Die Teilnehmer mussten 
selbst entscheiden, welche Bäume gefördert und welche ge
fällt werden müssen. Anschließend wurde die Auswahl bespro
chen und offene Fragen geklärt. Mit diesen Informationen sind 
die Waldbesitzer nun gerüstet, um in ihrem eigenen Wald 
zur Tat zu schreiten. Darüber hinaus erfuhren sie auch, wel-
che finanziellen Fördermöglichkeiten das AELF bereitstellt.
Forstwirt Georg Rohrmoser vom AELF Kempten zeigte an 
praktischen Beispielen verschiedene Schnitt- und Fälltechni-
ken im Schwachholz und wies auf Aspekte der Arbeitssicher-
heit hin. Zum Thema Abtransport stellte er eine extra auf
gebaute „log-line“ vor, eine Plastikrutsche, mit der schwache 
Holzsortimente (Stangen, Brennholz) mit wenig Aufwand zu 
Tal gebracht werden können.

SCHULUNG ZUR PFLEGE JUNGER WÄLDER

Der Regenwald zwischen Schutz, Nutzung und Zerstörung
Der Weltladen und die Fairtrade-Steuerungsgruppe Oberst-
dorf hatten zu diesem Vortrag im Oktober ins Oberstdorf 
Haus geladen. Dr. Rainer Putz, promovierter Süßwasserbiolo-
ge aus Freiburg, beeindruckte mit fundiertem Wissen aus 
wiederholten Besuchen im Amazonasregenwald in Brasilien. 
Er ist Mitbegründer des Regenwaldinstitutes und des Regen-
waldladens, der mit seinen nachhaltig hergestellten Produk-
ten Weltläden beliefert. 
Sieben Millionen Quadratkilometer Regenwald, ein einzig
artiges Ökosystem, das sich von der Vegetation ernährt, 
nicht von den Nährstoffen in der Erde, ist bereits zu 25 Pro-
zent zerstört. Der Kipppunkt, das heißt, wenn der Regenwald 
sich nicht mehr selbst regenerieren kann, liegt bei 40 Pro-
zent Zerstörung. Heute gibt es Forschungen darüber, dass 
jeder Baum eine eigene Tierbesiedlung hat, dabei gibt es nur 
fünf Prozent Übereinstimmung zwischen den einzelnen Bäu-
men. Rund drei Viertel aller Tier- und Pflanzenarten welt-
weit findet man hier, die meisten sind noch nicht bekannt. 
Mit jedem gefällten Baum gehen unentdeckte Arten ver
loren. Es gab seit 2005 bereits drei extreme Dürreperioden 
und drei massive Überschwemmungen. 2008 war eine halbe 
Million Menschen davon betroffen. Seit Präsident Bolsonaro 
an der Regierung ist, hat die Abholzung um 300 Prozent 
zugenommen. Indianerschutzgebiete wurden aufgelöst, 
Großgrundbesitzer dürfen abholzen und die illegale Gold
suche ist wieder erlaubt. Die abgeholzten Flächen werden 
genutzt zum Anbau von Palmölpflanzen, Zuckerrohr und 

FAIRTRADE-GEMEINDE OBERSTDORF

Soja. Soja wird in großem Umfang exportiert, unter anderem 
nach Deutschland, um hier als Tierfutter verwendet zu 
werden. „Mit jedem billigen Schnitzel essen wir ein Stück 
Regenwald“, so Dr. Putz.
Erstmals hat das Regenwaldinstitut für eine Dorfgemein-
schaft 12 Quadratkilometer Regenwald gekauft, damit die 
Bevölkerung nicht vertrieben werden kann. 
Zum Schutz des gekauften Regenwaldes werden Paten 
gesucht!

Jetzt neu: Faire Schokolade mit Oberstdorfer Wintermotiven
Die Gemeinde Oberstdorf ist seit 2017 Faire Kommune. In 
Zusammenarbeit mit dem Weltladen wurde im Frühjahr fair 
gehandelte Milch- und Edelbitterschokolade mit Oberst
dorfer Sommermotiven gestaltet, die auch in den Geschenk-
körben der Gemeinde verwendet werden. Diese Motive 
erfreuen sich großer Beliebtheit bei Einheimischen und 
Gästen und ab sofort gibt es die fairen Schokoladen mit 
schönen Wintermotiven im Oberstdorfer Weltladen in der 
Oststraße 24 zu kaufen.

Öffnungszeiten bis 6. Dezember: Mo. bis Fr. 11 bis 17 Uhr, 
Samstag geschlossen.
Öffnungszeiten ab 7. Dezember: Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, 
Samstag 10 bis 13 Uhr.

Weiterhin werden ehrenamtliche Mitarbeiter/innen im 
Weltladen gesucht. Bitte melden im Weltladen oder unter 
Telefon 08322/5284.

Strahlende Kinderaugen gab es im Rahmen der diesjährigen 
Sparwoche bei der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG. 
Als Belohnung für gefüllte Sparschweine warteten auf junge 
Sparer tolle Überraschungen. Neben dem traditionellen 

TOLLE ÜBERRASCHUNGEN IN DER SPARWOCHE

Sparwochengeschenk bot die Raiffeisenbank lustige Zauber-
shows für Kinder und gab Eintrittskarten für die beliebten 
Kino-Sondervorführungen im Advent aus.

WIRTSCHAFT
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Viele Hirten und ihre jungen Gehilfen können auf einen 
ereignisreichen Alpsommer mit optimalem Bergwetter 
zurückblicken. Den Fleiß der zahlreichen Kleinhirten belohnt 
die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG traditionell mit 
der Kleinhirtenprämie über insgesamt 10.000 Euro, welche 
je nach verbrachter Zeit auf der Alpe zwischen 50 und 
100 Euro liegt. Die regional verwurzelte Genossenschafts-
bank trägt dadurch zum Erhalt der landschaftsprägenden 
Alpwirtschaft bei, die das Erscheinungsbild unserer Heimat 
so unverwechselbar macht.
Insgesamt gingen bei der Raiffeisenbank Kempten-Oberall-
gäu eG 103 Anträge ein, die überwiegend alle Kriterien der 
Prämie erfüllten. Jugendliche im Alter zwischen 10 und 
16 Jahren, die im Sommer mindestens vier Wochen auf 
einer Alpe im Geschäftsgebiet der Raiffeisenbank mithalfen, 
konnten die Kleinhirtenprämie beantragen.
Martin Köberle, Marktbereichsleiter der Raiffeisenbank in 
Oberstdorf, freut sich, dass die Anträge aus dem Gebiet 
Oberstdorf zahlreich eingingen und insgesamt 1.950 Euro 

RAIFFEISENBANK SCHÜTTET KLEINHIRTENPRÄMIE 2019 AUS

Prämie an die Oberstdorfer Kleinhirten ausgeschüttet 
werden konnte.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Wilhelm Oberhofer, Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG, Heinrich Beerenwinkel, Vorstandssprecher der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, Rainer Schaidnagel, Vorstands-
sprecher der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG
Vorne: Katharina Stokklauser, Kleinhirtin der Alpe Schwanden
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SCHULE UND SOZIALES

Auf eine gemeinsame Lebensleistung von 5.400 Litern 
gespendetem Blut brachten es knapp 150 Freiwillige aus 
dem Landkreis Oberallgäu. Sie alle sind mit mindestens 50, 
75, 100, 125, 150 oder sogar 175 abgegebenen Spenden 
treue Blutgeber. 62 Personen folgten der Einladung des BRK-
Kreisverbands Oberallgäu und wurden von Alfred Reichert, 
Vorsitzender des BRK-Kreisverbands Oberallgäu und Claus-
Peter Lang vom BRK-Blutspendedienst für ihr uneigennützi-
ges Engagement geehrt. Besondere Anerkennung verdienten 
die zwei Spitzenreiter Robert Weiss und Josef Weiss mit 
sage und schreibe 175 Spenden. Eine außergewöhnliche 
Leistung, die nur selten vorkomme, so Vorsitzender Reichert. 
Eingeladen waren dieses Jahr auch rund 100 ehrenamtliche 
Blutspendehelfer. Diese stünden teilweise schon über lange 

BRK-KREISVERBAND OBERALLGÄU  
EHRT LANGJÄHRIGE BLUTSPENDER 
Spitzenreiter Robert Weiss und Josef Weiss spendeten 175 Mal

Jahre hinweg dem Blutspendedienst als Betreuer der Spen-
der zur Seite. Bei derzeit rund 70 Terminen pro Jahr an 
17 Standorten im Oberallgäu käme da schon einiges an 
gespendeter freier Zeit zusammen, lobte Reichert. 
Die langjährigen Blutspender waren: 
100 Spenden: Josef Geist, Johann Hengeler, Franz Xaver 
Kennerknecht, Johann Moosbrugger, Albert Titscher. 
125 Spenden: Georg Dorn, Xaver Heinle, Michael Kuisle, 
Franz Liss, Kornelius Pfister, Adalbert Pohl, Johann Schön, 
Hans Christoph Weiss. 
150 Spenden: Franz Xaver Hindelang, Johann Martin,  
Axel Siegmann.
175 Spenden: Robert Weiss, Josef Weiss. 

Die OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN starten 
ab dieser Wintersaison ein Pilotprojekt zum Thema „Intelli-
gentes Parkleitsystem“. Ziel ist es, die Verkehrs-Mehrbelas-
tung durch Parkplatzsuchende sowie die Lärmbelästigung zu 
verringern. Erreicht werden soll das, indem den Gästen 
bereits bei der Anfahrt gezeigt wird, welche Parkplätze noch 
frei sind und wo sie parken können. Hierzu beginnt an 
Nebelhorn, Ifen und Kanzelwand eine Testphase mit einer 
Parkplatzzähltechnik, u. a. der Firma Hectronic. Hierbei gilt 
es, im Pilotprojekt zu verstehen, wie die Wege und das 

ZÄHLEN + LENKEN = VERTRAUEN
Start des Pilotprojekts zu einem Intelligenten Parkleitsystem in Oberstdorf/Kleinwalsertal

Bewegungsverhalten der Gäste sind. Nach erfolgreicher 
Testphase erfolgt die Umsetzung des Parkleitsystems voraus-
sichtlich im Winter 2020/21 – dann jedoch im Gesamtgebiet 
der OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN. Damit 
können Gäste zukünftig zielgerichtet zu freien Parkplätzen 
geführt werden, was zusätzlichen Straßenverkehr vermeidet. 
Gleichzeitig wird durch eine stimmige Angabe der Parkplatz-
situation Vertrauen bei den Parkplatzsuchenden in das 
Intelligente Parkleitsystem geschaffen.
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Der Kindergarten St. Barbara in Tiefenbach hat sich am Auf-
ruf der Initiative „KiTa-Spielothek“ des Mehr Zeit für Kinder 
e.V. beteiligt und ein umfangreiches Spielwarenpaket 
gewonnen. Die Initiative „KiTa-Spielothek“ möchte spiele-
risch die Entwicklung von Kindergartenkindern fördern und 
durch die Ausleihe der Produkte zu den Familien nach Hause 
die Spielkultur in den Familien stärken. Gesponsert werden 
die Produkte in diesem Jahr von den Herstellern Bruder, 

NEUE SPIELE FÜR DEN KINDERGARTEN ST. BARBARA
Initiative von Mehr Zeit für Kinder e.V. stattet Kindergarten mit Spielwaren aus

Ravensburger, Zapf Creation, Little Tikes und rolly toys. Wie 
in einer Bibliothek dürfen die Kinder ihre Lieblingsspiele aus 
der „KiTa-Spielothek“ ausleihen und mit nach Hause neh-
men. Die Erzieherinnen und Erzieher können den Eltern Rat-
schläge geben, welche Spiele die Fähigkeiten ihrer Kinder 
besonders fördern. Auf diese Weise entsteht eine Erzie-
hungspartnerschaft zwischen Erziehern und Eltern und es 
ergeben sich Gespräche über die Entwicklung des Kindes. 
Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die erfahrene Päda-
gogen und Wissenschaftler des ZNL TransferZentrums für 
Neurowissenschaften und Lernen in Ulm auf ihre Förder
aspekte hin getestet und für gut befunden haben. Spielen 
spielt bei der Entwicklung der Kinder buchstäblich eine zen-
trale Rolle. „Kinder unterscheiden nicht zwischen Spielen 
und Lernen, sie lernen spielend“, erklärt Prof. Dr. Manfred 
Spitzer, Gründer und Leiter des ZNL. Das gemeinsame 
Spielen mit Eltern und Erziehern dient der sprachlichen, 
emotionalen und sozialen Entwicklung.
Die „KiTa-Spielothek“ wurde 2010 vom Mehr Zeit für Kinder 
e.V. ins Leben gerufen. Seitdem wurden 5.000 Kindergärten 
und 2.000 Krippen mit einer „KiTa-Spielothek“ ausgestattet.

Der Förderverein der Grundschule Oberstdorf wählte in sei-
ner Jahreshauptversammlung am 13. November einen neuen 
Vorstand. Nach fünf Jahren gab Caroline Jäger den Vorsitz ab. 
Mit ihr verließen Schriftführerin Simone Dreher und Elisabeth 
Holen-Mattheis als 2. Vorsitzende bzw. Beisitzerin das Vor-
standsteam. Konrektor Stefan Kienle bedankte sich beim 
gesamten Team für das großartige Engagement in den letz-
ten fünf Jahren. Der Förderverein ermöglichte durch seine 
Arbeit viele Projekte für die Schulkinder: Theaterfahrten, 
Trommelworkshops, Anschaffung von Forscherkisten, Musik-
instrumenten, Klassenausflüge, einheitliche Schul-T-Shirts 
für den Chor, Klassenlektüren, Skilehrer für die Anfänger, 
usw. Nach der Entlastung der Vorstandschaft wählte die Ver-
sammlung eine neue Vorsitzende: Nicola Traskalik. Ihr zur 
Seite steht Christina Rösch als 2. Vorsitzende. Schriftführerin 
ist zukünftig Nina Sirch, das Amt der Kassiererin übernimmt 
Steffi Merk. Das Vorstandsteam ergänzen Verena Scherm 
(Öffentlichkeitsarbeit), Manuela Huber, Steffi Jäger, Daniela 

NEUWAHLEN BEIM FÖRDERVEREIN  
DER GRUNDSCHULE OBERSTDORF

Kirschner, Sibylle Mayr, Marion Milz und Sonja Lindauer.
Die Schulfamilie der GSO bedankt sich herzlich für die enga-
gierte Arbeit des FöV-Teams und freut sich auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit und viele Aktionen und Projekte zum 
Wohle der Kinder.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der neu gewählte Vorstand des Fördervereins der Grundschule Oberstdorf 
und die drei scheidenden Vorstandsmitglieder Simone Dreher, Elisabeth 
Holen-Mattheis und Caroline Jäger (von links mit Blumenstrauß)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am Freitag, 13. Dezember, um 20 Uhr, findet in der Pfarrkir-
che Sankt Barbara in Tiefenbach ein Benefizkonzert zuguns-
ten des Kinderhospizes St. Nikolaus in Bad Grönenbach statt.

KINDERÖUGE
Benefizkonzert

Mitwirkende sind die Breitachtaler Johlar, Catharina Stehle-
Natterer, die Gruppen Hiinet und Diinet, die Mathesdag
museg, die Geschwister Gruber (Gaißach) und Nätt glii.
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Neuer Konzertflügel für das Gymnasium Oberstdorf
Dankesfeier der Musik-, Kunst- und Sportshow  
„Wir sind bunt“
„Wir sind bunt – Rhythm on Ice“ hieß es am 23. Juli im Eis-
laufzentrum Oberstdorf. Etwa 1.500 Zuschauer erlebten eine 
vielseitige Show, die von Schülern, Lehrern und Eltern des 
Gertrud-von-le-Fort-Gymnasiums sowie zahlreichen Gästen 
präsentiert wurde. Seinen erfolgreichen Abschluss fand 
dieses Projekt nun im Rahmen einer Dankesfeier im 
Oberstdorfer LOFT.
Das innovative Konzept der Show entwickelte ein Team, 
dem Eiskunstlauflegende Norbert Schramm, Sportmoderator 
Bernd Schmelzer, Schulmusiker Thomas Müller und die 
ehemalige Elternbeiratsvorsitzende Alexa Schwendinger 
angehörten. Protagonist der Show war der 16-jährige 
Pianist und Eiskunstläufer Michail Savitskiy. Er erhielt im 
Anschluss an das Projekt ein Stipendium des Oberstdorfer 
Musiksommers. Für ihr besonderes Engagement wurden 
die Schülerinnen Michaela Maier, Ines Strohmaier und 
Johanna Wüst gewürdigt. Die Lehrkräfte Anastasia Lisicki, 
Regina Günther, Rainer Stiegeler, Volker Steinhauser und 
Patrizia Kohler nahmen den Dank für ihre geleistete Arbeit 
entgegen und gaben ihn an alle 350 mitwirkenden Schüler/
innen und an die Elternbeiratsvorsitzende Monika Benkert 
weiter. 
Einen besonderen Charakter erhielt das Projekt auch durch 
die Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des Eislauf-
zentrums und des Eissportclubs Oberstdorf. Die Eislauftrainer 
Florian Just und Nelli Zhiganshina waren ebenso involviert 
wie Sportler aus den Bereichen Curling, Shorttrack, Eistanz, 
Eishockey, Eiskunstlauf und Akrobatik, so dass der Abend zu 
einem abwechslungsreichen Erlebnis wurde. 
Einige Schülerinnen, die in der gymnasialen Oberstufe das 
Fach Kunst als Schwerpunkt wählten, und der Sprayer 
Dominik Ultes produzierten live auf der Eisfläche Gemälde 
auf großen Leinwänden in unterschiedlichen Techniken. 
Unterstützt wurden sie durch ein Team des Oberstdorfer 
Fotogipfels, der Villa Jauss und der Oberstdorfer Tourismus 
GmbH, die gemeinsam mit der schulischen Foto AG um 
Lehrerin Doris Eckert eine Kunst- und Fotoausstellung als 
Rahmenprogramm präsentierten.
Angeschlossen an die Show war eine Spendenaktion für die 
Anschaffung eines neuen Konzertflügels für das Oberstdorfer 
Gymnasium. Die Schirmherrschaft übernahm Landrat Anton 
Klotz. Für die 88 Klaviertasten und Hämmerchen des Instru-
ments wurden Patenschaften übernommen. Hinzu kam die 
finanzielle Unterstützung vieler regionaler Unternehmen, 
so dass bereits 23.500 Euro für die Anschaffungskosten des 
Konzertflügels durch Spenden abgedeckt sind. Die Sponsoren 
der höchsten zwölf Beträge erhielten jeweils ein während 
der Show entstandenes Gemälde, unterhaltsam moderiert 
durch Sportjournalist Bernd Schmelzer und Musiklehrer 
Thomas Müller. Durch ein Entgegenkommen des Marktes 
Oberstdorf war es schließlich möglich, die Gesamtsumme 
von 33.500 Euro für die Anschaffung des Flügels zu 
erreichen.

GERTRUD-VON-LE-FORT-GYMNASIUM

Musiklehrerin Anastasia Lisicki dankte ihrem Kollegen 
Thomas Müller für sein überaus großes Engagement als 
Koordinator des ganzen Projekts. Gemeinsam stieß man mit 
den 40 Sponsoren auf die Gemeinschaftsleistung an. Die 
60 anwesenden Schüler/innen kamen in den Genuss eines 
Kinofilms sowie eines Überraschungsgeschenks.

Weihnachtsbasar
Am 20. Dezember, von 9 bis 11 Uhr, findet bereits zum 
dritten Mal am Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium ein Weih
nachtsbasar statt. Seien Sie gespannt auf ein buntes bis 
besinnliches Rahmenprogramm, Leckereien und viele kleine 
Geschenkideen. Eingeladen sind herzlichst alle Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Freunde, ehemaligen Schüler/innen 
sowie die Lehrkräfte. Die Schulfamilie freut sich auf ein 
fröhliches Beisammensein. Der Erlös geht in diesem Jahr 
an „Schaut hin e.V.“.

Ein Kranich für den guten Zweck
So lautete das Projekt des Origami-Seminars des Gertrud-
von-le-Fort-Gymnasiums in Oberstdorf. In Anlehnung an 
eine japanische Legende entstand die Idee, am Oberstdorfer 
Gallusmarkt mit Kindern und auch Erwachsenen gegen 
eine freiwillige Spende Kraniche zu falten. Die Legende 
besagt, dass derjenige einen Wunsch frei hat, der 1.000 
Papierkraniche faltet. Das japanische Mädchen Sadako, 
das den Atombombenabwurf auf Hiroshima überlebte, 
soll mehr als 1.000 Kraniche gefaltet haben. Ihr einziger 
Wunsch war, wieder gesund zu werden. Sie verstarb trotz-
dem im Alter von 12 Jahren an den Spätfolgen. Eine unheil-
bare Krankheit haben auch die Kinder, die ins Kinderhospiz 
Bad Grönenbach kommen. Und so lag die Idee nahe, 
den Erlös an das Kinderhospiz zu spenden. Bei perfektem 
Sonnenschein wurde am Gallusmarkt konzentriert gefaltet, 
gelacht, über die Arbeit des Hospizes erzählt und großzügig 
gespendet. Und so durften die Projektleiterinnen des Semi-
nars, Valerie Geiger und Franziska Herr, Brigitte Waltl-Jensen 
vom Kinderhospiz Bad Grönenbach am 7. November stolz 
einen Scheck in Höhe von 500 Euro und als Symbol der 
Verbundenheit der Oberstdorfer Gymnasiasten eine Box mit 
Kranichen überreichen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Michaela Püls, Brigitte Waltl-Jensen, Franziska Herr,  
Valerie Geiger (Projektleiterinnen des Seminars)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Das traditionelle Adventskonzert der Kommunalen 
Musikschule Oberstdorf findet am Freitag, 13. Dezem-

ber, um 18 Uhr, 
in der evangelischen 
Christuskirche 
Oberstdorf statt. 
Es musizieren Schü-
lerinnen und Schüler 
sämtlicher Fach
bereiche. Einer der 
Höhepunkte ist der 
Auftritt des „Beargar 
Steirar Duos“.  
Der Eintritt ist frei.

ADVENTSKONZERT DER 
MUSIKSCHULE OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Beargar Steirar Duo glänzte erst 
vor Kurzem bei einer Konzertreise 
durch China
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Besucherandrang beim Skibasar 2019 im November in 
der Grundschule Oberstdorf war wieder riesig: Eine lange 
Schlange vor der Turnhalle bildete sich, ehe um Punkt 
14 Uhr die Türen geöffnet wurden. Aus einer Auswahl von 
rund 1.370 Artikeln wurden rund 760 Teile, darunter Skier 
(alpin und Langlauf), Schneesportschuhe und -ausrüstungen 
sowie Bekleidung verkauft. Interessant war die Preisspanne: 
der günstigste Artikel lag bei einem Euro, den teuersten gab 
es für 400 Euro. „Der Ansturm war noch größer als im 
Vorjahr“, freute sich die 2. Elternbeiratsvorsitzende und 
Organisatorin Ewelina Heine. Sie führt das auf die verstärkte 
Werbung, insbesondere in Fischen, zurück. 

Viele Eltern nutzten mit ihren Kindern die fachkundige Bera-
tung des bewährten Expertenteams, bestehend aus Thade 
Thannheimer (Skiclub Oberstdorf, Langlauf), David Berktold 
und Stefan Kobler (Skiclub Oberstdorf, Ski alpin) sowie 
Markus Kober und Roland Birker (Intersport Huber). Danach 
konnten die Besucher ihren Einkauf mit Kaffee und Kuchen 
beim Förderverein der Grundschule (FÖV) ausklingen lassen. 
Der Elternbeirat dankt der Fellhornbahn für das Ausleihen 
der Skiständer und Tourismus Oberstdorf, Esso-Station 
Oberstdorf, Mountain-Style (Riezlern), Spielwaren Gottfried, 
OMV Fischen und der Grundschule Fischen für das Auslegen 
der Etiketten und Flyer.

SKIBASAR 2019

Der fünf Jahre alte Rettungswagen der Rotkreuz-Bereit-
schaft Oberstdorf soll durch einen neuen ersetzt werden. 
Laut Bereitschaftsleiter Anton Kappeler ist das Fahrzeug 
noch in einem guten Zustand. Gerade deshalb ist jetzt aus 
wirtschaftlicher Sicht der günstigste Zeitpunkt für einen 
Wechsel, da ein ordentlicher Verkaufserlös als Grundstock 
für eine Ersatzbeschaffung zwingend notwendig ist. Danach 

bricht der Wert – bedingt durch das Fahrzeugalter – dras-
tisch ein. Den dann erforderlichen Betrag aufzubringen, 
hält Kappeler für nicht möglich.
Da die eigenen Mittel für die Ersatzbeschaffung nicht aus-
reichen, startete das Rote Kreuz Oberstdorf im November 
eine Spendenaktion und verteilte an alle Haushalte einen 
Spendenaufruf.

SPENDENAKTION FÜR NEUEN RETTUNGSWAGEN

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bundesweiter Vorlesetag im Kinderhaus St. Nikolaus
Die Sportlerinnen und Sportler Evi Sachenbacher-Stehle, Tobias Müller, 
Benjamin Stefan und Vinzenz Geiger haben im Kinderhaus Bücher zum 
„Mitmachen“ gelesen. Danach durften die Kleinen und Großen in ver-
schiedenen Aktivitäten ihr Können zeigen. Alle hatten großen Spaß beim 
Lesen und Zuhören.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KIRCHE UND KULTUR

Weihnachtsgottesdienste
18. Dezember 
11.30 Uhr, Berggottesdienst auf der Hofmannsruh,  
Pfarrer Sievers

22. Dezember 
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Ditz-Sievers,  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

anschl. Adventsbasar und Kirchencafé, Gemeindehaus

24. Dezember, Heiliger Abend 
15.30 Uhr, Familiengottesdienst, Pfarrer Wiesinger und Team
17.00 Uhr, Christvesper, Pfarrer Wiesinger
21.30 Uhr, Christmette für Mensch und Tier, Hofmannsruh, 
Pfarrerin Ditz-Sievers
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25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr, festlicher Weihnachtsgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Sievers, anschl. Adventsbasar, Gemeindehaus

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr, Festgottesdienst, Pfarrer Wiesinger
17.00 Uhr, „Oberstdorfer Lichterkrippe“ mit Fischinger 
Hausmusik

29. Dezember
10.00 Uhr, Kantatengottesdienst „Das neugeborne Kindelein“ 
von J. S. Bach 
Projektchor der „Bachkantate zum Mitsingen“, Leitung: 
Kantorin Pohl. Liturgie und Predigt: Pfarrerin Ditz-Sievers, 
anschl. Adventsbasar und Kirchencafé, Gemeindehaus 
Proben zur Bachkantate: 27. Dezember, 15 bis 18 Uhr, 
28. Dezember, 9.30 bis 18 Uhr. Anmeldung und Informatio-
nen bei Kantorin Katharina Pohl, Telefon 08326/2564986, 
E-Mail: kirchenmusik-christuskirche-oberstdorf@web.de

31. Dezember, Altjahresabend
16.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Sievers

1. Januar, Neujahr
16.30 Uhr, Gottesdienst mit Segnung, Pfarrer Wiesinger, 
Pfarrerin Schröppel, B. Wiesinger

5. Januar
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Wiesinger
17.00 Uhr, Oberstdorfer Lichterkrippe mit dem Oberstdorfer 
Saitenquintett

6. Januar
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Klaubert, anschl. Kirchencafé

Gruppen und Kreise
Frauenkreis – Weihnachtsfeier, H. Hageneier
10. Dezember, 14.30 Uhr 

Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit B. Stadler
17. Dezember, 14.30 Uhr 

Spielenachmittag mit M. Schultheiß, G. Oehler, R. Tetenberg
18. Dezember, 15 Uhr 

„Mehr als ein Ma(h)l“
18. Dezember, ab 11 Uhr miteinander kochen,  
ab 12 Uhr gemeinsam essen
Anmeldung bei E. Hansen (Tel. 9489995)

Nachmittagskaffee am 2. Weihnachtstag
Anmeldung bei E. Hansen (Tel. 9489995)
26. Dezember, 14.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen und Kirchenmusik
Heilsames Singen 
10. Dezember, 20 Uhr; 20. Dezember, 14 Uhr

Kunstpause
18. Dezember, 17 Uhr

Adventsglühen
21. Dezember, 15 Uhr

Adventsliedersingen
22. Dezember, 17 Uhr

Laternenwanderung mit Andacht unterm Sternenzelt
23. und 27. Dezember, jeweils 20 Uhr, ab Christuskirche

Kriminelle Weihnachten
30. Dezember, 20 Uhr

Silvesterkonzert
31. Dezember, 22 Uhr, Konzertende ca. 23 Uhr.
Richard Nickel und Katharina Pohl, Programm für Saxophon 
und Klavier, von Barockmusik bis hin zu jazzigen Arrange-
ments. 

Weitere Informationen unter www.oberstdorf-evangelisch.de
Herzliche Einladung! Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer

Kunstspiel Villa Jauss
Architektur / Fotografie / Keramik / Malerei / Objektkunst / 
Video
Ingrid Bickel ♦ Angelika Blüml ♦ Veronika Dünßer-Yagci ♦ 
Winfried Egger ♦ Brigitte Lamka ♦ Stefan Lindauer ♦ 
Gerhard Menger ♦ Klaus Noichl ♦ Maria Profanter ♦  
Regine Schirmer ♦ Klaus Schmitt ♦ Rudolf Schnellbach ♦ 
Franz Vogler

Ausstellung bis 2. Februar 
2020
Öffnungszeiten: Mittwoch 
bis Sonntag, 14 bis 17 Uhr
Mittwochs laden die Kunst-
schaffenden abwechselnd 
zum Gespräch.

Engelsflug – Martina Noichl & Annika Hofmann
Himmlische Harfenklänge und wohlig wärmende 
Geschichten zur Weihnachtszeit
1. Januar 2020, 17 Uhr
Die Ausstellung ist an diesem Tag nur bis 16 Uhr geöffnet.

KUNSTHAUS VILLA JAUSS
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21. Dezember
Loretto 	   9.00 	 Wallfahrtsmesse
Oberstdorf	 11.00	 Adventliche Orgelmusik 
Schöllang 	 19.00 	 Vorabendmesse 
Oberstdorf 	 18.30 	 Rosenkranz, Beichtgelegenheit
Oberstdorf	 19.00 	 Vorabendmesse 

22. Dezember, 4. Advent
Tiefenbach 	   9.15 	 Pfarrgottesdienst, Friedenslicht
Oberstdorf 	 10.30 	 Pfarrgottesdienst
Oberstdorf 	 19.00 	 Hl. Messe

23. Dezember, Hl. Johannes von Krakau 
Oberstdorf	   7.15 	 Hl. Messe
Oberstdorf 	 19.00	 Vespergebet, Agneskapelle 

24. Dezember, Heiliger Abend 
Oberstdorf 	 15.30 	 Kindermette mit Krippenspiel 
Schöllang 	 16.00 	 Kindermette mit Krippenspiel 
Oberstdorf 	 17.00 	 Feierliche Messe vom Hl. Abend 
Tiefenbach 	 17.15 	 Kindermette mit Krippenspiel 
Schöllang 	 21.30 	 Christmette
Oberstdorf 	 21.30 	 Christmette
Oberstdorf 	 23.30 	 Mitternachtsmette

25. Dezember, Hochfest der Geburt des Herrn
Tiefenbach 	   9.15 	 Hochamt
Oberstdorf	 10.30 	 Hochamt
Oberstdorf 	 19.00 	 Hl. Messe 

26. Dezember, Zweiter Weihnachtstag
Schöllang	   9.30 	 Hochamt, Segnung der Kinder 
Schöllang 	 10.30 	 Kirchenständversteigerung 
Oberstdorf 	 10.30 	 Hochamt
Oberstdorf 	 19.00 	 Hl. Messe für Verstorbene 

27. Dezember, Hl. Johannes
Oberstdorf 	   7.15 	 Hl. Messe, Segnung Johanniswein
Seniorenheim	 16.00 	 Hl. Messe
Tiefenbach	   6.00	 Kindersegnung

28. Dezember, Fest der unschuldigen Kinder 
Loretto	   9.00 	 Wallfahrtsmesse
Oberstdorf	 18.00	 Beichtgelegenheit
Oberstdorf	 18.30	 Vorabendmesse
Tiefenbach	 19.00 	 Vorabendmesse

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF
Weihnachtsgottesdienste

29. Dezember, Fest der Hl. Familie 
Schöllang	   9.30 	 Pfarrgottesdienst
Oberstdorf 	 10.30 	 Gottesdienst, Kindersegnung 
Oberstdorf 	 19.00 	 Hl. Messe

30. Dezember, 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Oberstdorf	   7.15	 Hl. Messe
Oberstdorf	 19.00	 Vespergebet, Agneskapelle
Oberstdorf	 20.00	 Volksmusik zur Weihnacht 

31. Dezember, Hl. Silvester I., Papst 
Oberstdorf 	 17.00 	 Feierliche Jahresschlussmesse
Schöllang 	 17.00 	 Feierliche Jahresschlussmesse
Tiefenbach 	 17.00 	 Feierliche Jahresschlussmesse

1. Januar, Neujahr
Oberstdorf	 10.30	 Hochamt
Schöllang 	 19.00 	 Festgottesdienst 
Oberstdorf	 19.00	 Festlicher Gottesdienst 

2. Januar, Hl. Basilius und Hl. Gregor 
Oberstdorf	 19.00	 Hl. Messe für geistliche Berufe
Oberstdorf	 20.00	 Festliches Neujahrskonzert 

3. Januar, Heiligster Name Jesus 
Oberstdorf 	   7.15 	 Hl. Messe
Oberstdorf	   9.00	 Aussendung der Sternsinger
Krankenhaus 	 18.00 	 Hl. Messe

4. Januar, Freitag der Weihnachtszeit 
Loretto 	   9.00 	 Wallfahrtsmesse
Tiefenbach	   9.00	 Aussendung der Sternsinger
Oberstdorf 	 18.00 	 Rosenkranz, Beichtgelegenheit
Oberstdorf 	 18.30 	 Vorabendmesse,  

Abschluss Sternsingeraktion

5. Januar, Hl. Johannes Nepomuk Neumann
Oberstdorf	 10.30	 Pfarrgottesdienst
Oberstdorf	 19.00	 Hl. Messe
Tiefenbach	 19.00	 Festgottesdienst

6. Januar, Erscheinung des Herrn
Schöllang 	   9.30 	 Pfarrgottesdienst,  

Aussendung der Sternsinger
Oberstdorf	 10.30	 Hochamt 
Oberstdorf	 19.00	 Hl. Messe

Gabriele Rehling lebt und arbeitet in Oberstdorf. Sie begann 
vor 20 Jahren mit der Ausdrucksmalerei in München. Es 
folgte die Vertiefung der Maltechniken bei Münchner Künst-
lern, darunter auch eine Ausstellung „Die Welt der Farben“ 
im Werkhaus in München-Neuhausen. Sie unternahm meh-
rere Malreisen, lebte und arbeitete drei Jahre auf Mallorca. 
In diesem mediterranen Umfeld fand sie Inspirationen und 
experimentierte mit der Fotografie. Nun stellt sie einige 

AUS LIEBE ZUR NATUR
Ausstellung in der Galerie Oberstdorf

Werke zusammen mit ihren gemalten Bildern aus.
Vernissage: 25. Dezember, 18 Uhr
Ausstellung: 25. Dezember 2019 bis 6. Januar 2020
Täglich geöffnet von 13 bis 18 Uhr
Weitere Informationen unter www.galerie-oberstdorf.de  
und www.sunshine-art.de
Galerie Oberstdorf, Oststraße 39, Oberstdorf
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Bereits schon traditionell findet das Konzert zum neuen Jahr 
des Oberstdorfer Musiksommers e.V. statt. Der Festivalleiter 
Eckhard Fischer, Professor für Violine an der Musikhoch
schule Detmold, gastiert mit seinem renommierten Klavier-
trio Opus 8 mit Michael Hauber (Klavier) und Mario De 
Secondi (Violoncello) in Oberstdorf. Zusammen mit Susanne 
von Gutzeit (Viola) und Julius Calvelli-Adorno (Violine) wer-
den Werke von Luigi Boccherini, Wolfgang Amadeus Mozart 
und Johannes Brahms gespielt.
Im Anschluss an das Konzert können Konzertbesucher den 
Abend im Königlichen Jagdhaus mit dem Paket „Konzert & 
Kulinarik“ bei einem 3-Gang-Menü ausklingen lassen.

KLASSISCHER HOCHGENUSS ZUM JAHRESBEGINN
5. Januar 2020, 18 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

Tickets ab 30 Euro, Konzert & Kulinarik ab 60 Euro 
Tickets sind im Festivalbüro, Tel. 08322/9592005, bei Touris-
mus Oberstdorf, Tel. 08322/700-2100, und online unter 
www.oberstdorfer-musiksommer.de erhältlich. 
Die Tickets sind auch als Geschenkgutscheine im Festival
büro erhältlich.
Anlässlich des Konzertes wird das Programm des Oberst
dorfer Musiksommers 2020 präsentiert, der vom 23. Juli bis 
9. August 2020 stattfinden wird.
Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-musiksommer.de

VEREINE

Zur Hauptversammlung trafen sich die Mitglieder des 
G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach e.V. am 19. Oktober im 
Gasthaus Breitachklamm. Ein Rückblick informierte über die 
Aktivitäten des Vereinsjahres 2018/2019. Dieses Jahr war 
ein ganz besonderes Vereinsjahr für die Breitachtaler: Vom 
24. bis 26. Mai feierten sie ihr 100-jähriges Jubiläum. Das 
Fest startete mit dem 45. IG-Wertungsplatteln, weiter ging 
es am Samstag mit einem sehr gut besuchten Oberkrainer 
Tanzabend mit den Gruppen Alpensound und Krainer-
Express. Das Fest endete am Sonntag mit einem großen 
Umzug Richtung Breitachklamm. Dank der vielen Helfer vor, 
während und nach dem Fest konnte der Verein ein tolles 
Jubiläum feiern, das bestimmt jedem lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Zahlreiche weitere Veranstaltungen prägten das Vereinsjahr: 
Ein Faschingsball, ein erfolgreicher Jodlerabend „s'obred“, 
die Theaterabende mit dem Stück „… und oben wohnen 
Engel“, der gut etablierte Ostertanz am Ostersonntag, das 
Maifest am 1. Mai, zwei Heimatabende und die Bergler-
heimkehr. 1. Vorsitzende Sabine Schmid bedankte sich bei 
allen Helfern, Spendern und aktiven Gruppen. 
An diesem Abend fanden auch Neuwahlen statt. Kassier 
Michael Huber stellte sich nicht mehr zur Wahl, sein Amt 
übernimmt Annalena Alt, 2. Beisitzerin und Jugendwartin 
Cornelia Steiner und Vorplattler Lukas Huber wurden 
wiedergewählt. Fähnrich Andreas Steiner und die beiden 
Begleitmänner Jakob Brunner und Markus Vogler stellten 
sich ebenfalls nicht mehr zur Wahl. Johann, Elias und 

GENERALVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN
G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach

Sophie Alt wurden von der Versammlung als Fahnenabord-
nung gewählt. 
Sabine Schmid zeigte einen bebilderten Rückblick auf das 
100-jährige Jubiläum.
Ortssprecher Josef Dornach bedankte sich im Namen des 
Marktes Oberstdorf und des 1. Bürgermeisters Laurent Mies 
bei der Vorstandschaft für ihre Arbeit.
Sabine Schmid beendete die Versammlung mit dem Leit-
spruch: „Sitt und Tracht der Alten wollen wir erhalten“.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Markus Vogler (Begleitmann, alt), Sophie Alt (Begleitfrau, 
neu), Lukas Huber (Vorplattler, wiedergewählt), Annalena Alt (Kassiererin, 
neu), Michael Huber (Kassier, alt), Sabine Schmid (1. Vorsitzende), 
Hohann Alt (Fähnrich, neu), Cornelia Steiner (2. Beisitzerin und 
Jugendwartin, wiedergewählt), Andreas Steiner (Fähnrich, alt),  
Thomas Mohr (2. Vorsitzender)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Lebens- und Heimatliebe des Malers. Ab sofort ist dort auch 
der Kunstkalender 2020 zu erhalten. 
Öffnungszeiten: Freitag bis Dienstag ab 10 Uhr,  
Mittwoch Ruhetag, Donnerstag ab 17.30 Uhr

Die farbigen Bilder des in Tiefenbach lebenden Künstlers 
Christoph Schneider schmücken während der Winterzeit 
2019/2020 zum dritten Mal die Räume des Königlichen 
Jagdhauses, Ludwigstraße 13, in Oberstdorf. Von naturalis-
tisch bis expressiv, in Acryl und Pastell, sind sie Ausdruck der 

KUNST IM KÖNIGLICHEN JAGDHAUS
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Trotz schlechtester Witterung waren am 5. Oktober zur 
Herbstprüfung elf Hunde am Start. Anika Lopez-Leon, 
Evi Helmert, Klaus Pienz und Hubert Jochum legten die 
Begleithundeprüfung ab.
Elke Sinz erreichte in der BGH I 90 Punkte, Nadine Best in 
BGH I 86 Punkte. Isabell Bihlmann, als Gaststarterin aus dem 
Breisgau, in BGH II 85 Punkte. Bei der FH I überraschte Hans 
Kreittner mit Leo und 100 Punkten! Markus Holzer erreichte 
mit Balu in der Fährtenprüfung III 93 Punkte, Ludwig Topper 
mit Artax 92 Punkte und Christine Mauermeier mit Quentin 
in der FH-V 78 Punkte.
Leistungsrichter Franz Kasparek hob die guten Leistungen 
der Hunde trotz des widrigen Wetters hervor.

HERBSTPRÜFUNG UND SAMOJEDENTREFFEN 
Polizei- und Sporthundeverein Oberstdorf

Auch beim Samojedentreffen am 6. Oktober war das Wetter 
leider schlecht. Dies tat aber der guten Laune der Hunde
besitzer aus Deutschland, Österreich, der Schweiz, Italien 
und Belgien keinen Abbruch. Es waren etwa 50 Personen 
und über 40 Hunde da. Dieses Treffen der Samojedenfreunde 
dient als Erfahrungsaustausch. Eine Wanderung zur Flug-
schanze und eine Tombola bereicherten das Treffen. Der 
Erlös daraus kommt der Tierschutzorganisation „Samojeden-
in-Not e.V.“ zugute. Es war bereits die vierte Veranstaltung 
dieser Art.

Zu einem adventlichen Seniorennachmittag lädt die Kol-
pingsfamilie Oberstdorf am 12. Dezember, um 14.30 Uhr, 
in das Johannisheim ein. 

ADVENTLICHER SENIORENNACHMITTAG

Die Kolpingsfamilie freut sich auf einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Musik.Kolping

Oberstdorf

We will Rock You! Und das auf Eis! Erneut zum Jahresende 
kommen die weltbesten Eiskunstlaufstars in einer rasanten 
und abwechslungsreichen Show aus Spitzensport und Live-
Musik zu einem emotionalen Concert on Ice in Oberstdorf 
zusammen. Die Eisgala Exquisit 2019 am 30. Dezember, 
19.30 Uhr, im Eissportzentrum Oberstdorf, wird der legen
dären Musik von Queen gewidmet sein. Die opulenten Rock-
songs und ergreifenden Balladen der legendären Band um 
Freddie Mercury bieten die perfekte musikalische Bühne für 
die Spitzensportler der Eisgala Exquisit. Das bewährte Team 
von Spotlight Productions garantiert einen einzigartigen 
Abend aus Artistik, Höchstleistungssport und Emotion. Für 
den Live-Zauber wird Markus Engelstaedter und seine Band 
mit Ausschnitten aus ihrem Magic of Queen-Programm sor-
gen. Die emotionalen Balladen und gigantischen Rocksongs 

THE MAGIC OF QUEEN
Eisgala Exquisit 2019 – Concert on Ice

von Queen werden die Weltklasse-Eiskunstläufer sicherlich 
zur Höchstform auflaufen lassen und das Publikum von den 
Sitzen reißen.
Rocken Sie mit und freuen sich auf Eiskunstlauf der Welt
spitze, gepaart mit legendärer Live-Musik – wie immer char-
mant moderiert von Olympiakommentator Daniel Weiss, 
selbst zweifacher Deutscher Meister im Eiskunstlauf. 
Der Vorverkauf für die Eisgala Exquisit – Concert on Ice am 
30. Dezember um 19.30 Uhr im Eissportzentrum Oberstdorf 
hat begonnen. Sichern Sie sich jetzt die besten Plätze direkt 
auf dem Eis! 
Tickets:
Im Eissportzentrum, Tel. 08322/700-5150,  
bei Oberstdorf Tourismus, Tel. 08322/700-2100  
und online unter kartenvorverkauf@oberstdorf.de

Am 16. Dezember findet die Weihnachtsfeier der CSU Frauen 
Union im Hotel Viktoria statt. Beginn ist um 19 Uhr. Jedes 
Mitglied ist aufgefordert, bei der Programmgestaltung zu 
helfen. Bitte bei Irene Kraus unter Tel. 08322/3143 melden. 
Ein Shuttle-Bus steht um 18 Uhr am Bahnhofsvorplatz.  
Bitte anmelden im Hotel Viktoria, Tel. 08322/977840.

CSU FRAUEN UNION OBERSTDORF

Der nächste Monatstreff ist am 8. Januar im Hotel Filser. 
Beginn: 19 Uhr. Interessierte Frauen und Männer sind 
herzlich eingeladen mitzudiskutieren.
Die CSU Frauen Union Oberstdorf wünscht eine schöne 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr.
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Mit der „Disco on Ice“ kehrt am 4. Januar 2020 ein beliebtes 
Oberstdorfer Event zurück ins Eissportzentrum. Von 19 bis 
22 Uhr steigt die Party für alle Altersklassen. 
Mitreißende Dance-Klassiker der 70er- bis 90er-Jahre und 
bekannte Party-Hits locken auch Tanzmuffel auf die Eis
fläche. Nebel- und Lichteffekte sorgen für echte Disco
atmosphäre und verwandeln das Eissportzentrum für einen 
Abend in den größten Club Oberstdorfs. 

DISCO ON ICE

Die Familienkarte (ab 4 Personen) kostet 13,50 Euro,  
der Eintritt für Kinder/Jugendliche bis einschl. 15 Jahre 
beträgt 4,50 Euro, Erwachsene zahlen 5,50 Euro. 
Leihgebühr für Schlittschuhe: 4,50 Euro 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Informationstelefon: 08322/700-5150 
Weitere Events unter www.eissportzentrum-oberstdorf.de.

Zum dritten Mal wird am 22. Dezember das Promi Night 
Charity Curling (PNCC) im Oberstdorfer Eissportzentrum 
stattfinden. Ab 13 Uhr haben 24 Firmenteams die Chance, 
mit der Unterstützung eines prominenten Sportlers, Siegprä-
mien für den guten Zweck zu erspielen. Über das PNCC 2018 
und 2017 konnten bisher 18.200 Euro karitativen und 
gemeinnützigen Einrichtungen zugeführt werden.
Erstmalig wird in diesem Jahr am Vorabend (21. Dezember) 
eine Gruppenauslosung im „Wilden Männle“ in Oberstdorf 
stattfinden, in deren Rahmen auch Firmen und Sportler 

PROMI NIGHT CHARITY CURLING

präsentiert werden.
Kati Winkler-Schneider (ehemalige Eiskunstläuferin) und 
Sebastian Jacoby (ARD-Quizgott „Gefragt und Gejagt“, 
EC Oberstdorf-Mitglied) übernehmen auch in diesem Jahr 
die Moderation des Events und werden gewohnt unterhalt-
sam durch den Nachmittag führen. Mit dem bayerischen 
Landtagsvizepräsidenten Alexander Hold hat bereits ein 
erfolgreicher Promi-Curler aus dem vergangenen Jahr seine 
diesjährige Teilnahme bestätigt.
Alle Informationen unter www.pnccurling.com.

Ende Oktober lud der Verein der Gartenfreunde Oberstdorf 
traditionsgemäß zur 55. Blumenschmuckprämierung ein. Der 
1. Vorsitzende Rudolf Götzberger begrüßte neben den Blu-
men- und Gartenfreunden den 3. Bürgermeister Gerhard 
Schmid, Tourismusdirektor Frank Jost, Gästedirektorin Petra 
Genster und die Vorsitzende des Kreisverbands für Blumen- 
und Landschaftspflege Oberallgäu Roswitha Weißenbach.
Götzberger unterstrich in seinem Grußwort die große 
Bedeutung des Blumenschmucks für ein gepflegtes und 
gefälliges Erscheinungsbild in Oberstdorf. Die Grüße des 
Marktes überbrachte 3. Bürgermeister Schmid. Er dankte 
allen fleißigen Blumenfreunden und dem Verein der Garten-
freunde für das große Engagement. Tourismusdirektor Jost 
zeigte sich begeistert vom Blumenschmuck in Oberstdorf: 
„Es muss doch überwältigend sein, wenn ein Gast aus der 
Stadt mit blumenlosen Fassaden in seinem Urlaubsort die 
schöne Blumenpracht erleben darf.“ Auch Gästedirektorin 
Genster, die heuer bei der Ortsbegehung dabei war, meinte: 
„Ich habe unser Dorf aus einem ganz anderen Blickwinkel 
erleben dürfen. Es zeichnet den Ort aus, unseren Gästen so 
viele blumengeschmückte Häuser präsentieren zu können.“ 
Kreisvorsitzende Weißenbach, die zum ersten Mal zur Prä-
mierung in Oberstdorf war, freute sich ebenso über die vie-
len aktiven Blumenfreunde. Sie betonte die Wichtigkeit einer 
intakten Natur- und Kulturlandschaft und freut sich auf die 
gute Zusammenarbeit mit den Oberstdorfer Gartenfreunden. 
Die Jury war Ende Juli an zwei Tagen unterwegs und besich-

BUNTE PRACHT AUSGEZEICHNET
Verein der Gartenfreunde Oberstdorf prämiert Blumenschmuck

tigte rund 1.200 Häuser in Oberstdorf, seinen Tälern und 
Ortsteilen. Das Ergebnis dieser Besichtigungen: 
Prämiert wurden 346 Anwesen, darunter elf Neuprämierun-
gen, 74 Teilnehmer mit Plaketten und Urkunden sowie 200 
Punktewertungen. Eine Sonderehrung mit Hausbild erhielten 
acht Teilnehmer. Mit einem Ehrenteller für besonders her-
vorragende Leistungen belohnt wurden: Familien Josef Übel-
hör, Anton Haug, Anneliese Lingg, Anton Freudig, Marianne 
Vogler, Stefan Thaumiller, Wilhelm Schraudolf, Georg Späth 
sowie die Hotels Traube und Nebelhornblick.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Vereinsvorstand mit Ehrengästen und Preisträgern
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Eiskunstlauf: Fünf Medaillen 
Die Eistänzer/innen und Eiskunstläufer/innen des EC Oberst-
dorf traten im November beim Memorial Pavla in Tschechi-
en, beim 40. Volvo Open Cup in Riga und dem 3. Prager 
Iced Cup an. 
Der Pavel Roman Memorial-Wettbewerb ist ein internatio
naler Eistanzwettkampf. Gewertet wird in den Kategorien 
Senior, Junior und Advanced/Intermediate/Basic Novice. 
Mia Mayer und Tobias Huber wurden in der Kategorie Inter-
mediate Novice Zweite. Lara Luft und Stephano Schuster 
erreichten bei den Junioren einen hervorragenden dritten 
Rang. Amanda Peterson und Maximilian Pfisterer gewannen 
bei den Senioren ebenfalls die Bronzemedaille.
Oberstdorfs Nachwuchshoffnung Davide Calderari siegte mit 
souveränem Vorsprung beim 40. Volvo Open Cup in Riga in 
der Kategorie Advanced Novices. Sein Trainingspartner 
Robert Weber wurde Siebter. Bei den Junioren ordnete sich 
Eiskunstläufer Linus Mager auf dem achten Platz ein.
Beim 3. Iced Cup in Prag glänzten die Oberstdorfer Juniorin-
nen: Aya Hatakawa gewann die Goldmedaille, während 
Carmen Wolf als zweitbeste Deutsche auf dem sechsten 
Rang abschloss.
Mit fünf Medaillen bei drei Wettkämpfen starteten die Eis-
kunstläufer/innen und -tänzer/innen des EC Oberstdorf 
erfolgreich in die neue Saison.

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Curling: Gold und Bronze für ECO-Junioren
Bei den internationalen Cherry- und Junior-Cups Anfang 
November in Oberstdorf gewannen die Curler des ECO eine 
Gold- und eine Bronzemedaille. Die U14-Athletinnen und 
-Athleten des Cherry-Cups stellten ihr Können erstmals vor 
Publikum unter Beweis. Die Curler des Baden Hills 1 siegten 
dabei vor dem CC Füssen und den Oberstdorfern Luis Geiger, 
Mathias Moosbrugger, Maya Stracke, Matilda Pyroth und 
Dominik Haug. 
Beim U21-Junior-Cup setzten sich die Favoriten der SG 
Oberstdorf/Füssen souverän gegen die Konkurrenz durch. 
Das Team um Benny Kapp, Felix Messenzehl, Johannes 
Scheuerl gewann ungeschlagen. Für die Allgäuer war dies 
der vierte Turniersieg in Folge. Aufgrund seiner guten Sai-
sonleistungen wurde der Oberstdorfer Johannes Scheuerl für 
die Youth Olympic Games in Lausanne im Januar nominiert.
Das zweite ECO-Team um Skip Sara Messenzehl erreichte 
einen starken fünften Platz. Die jungen Athletinnen befinden 
sich in einer aufsteigenden Form. Bei der Deutschen Junio-
renmeisterschaft gewann das Team alle vier Partien der 
Hinrunde. 

Weitere Informationen unter www.ec-oberstdorf.de.

Am 9. Oktober fand die Jahreshauptversammlung des 
Vereins der einheimischen Vermieter Oberstdorfs statt. Toni 
Birker, 1. Vorsitzender, begrüßte die Mitglieder, berichtete 
über die verschiedenen Tätigkeiten und bedankte sich bei 
den OK-Bergbahnen für die erweiterten Öffnungszeiten im 
Frühjahr und im Herbst. Diese sind für die Vermieter in 
Oberstdorf äußerst wichtig. Besonders erfreulich sei die 
Buchungssituation. Hier verzeichnen die einheimischen 
Betriebe knapp 30 Prozent der gesamten Übernachtungen in 
Oberstdorf und können eine 15 Prozent höhere Auslastung 
über das ganze Jahr aufzeigen als der Durchschnitt aller 
Vermieter. „Wir Oberstdorfer Gastgeber“ zeigen mit ihrem 
persönlichen Engagement einen deutlichen Mehrwert für 
den Gast und das spiegelt sich in den Zahlen wider. Genau 
dies wolle man in Zukunft verstärkt nach außen tragen. 
Die Vorstandschaft beschäftigt sich bereits seit mehreren 
Wochen mit einer Neuausrichtung und einer neuen Darstel-
lung, die für den Gast aber auch den Vermieter als Mitglied 
die Vorteile klar aufzeigt. Auch als Sprachrohr und Vermittler 
gegenüber Tourismus Oberstdorf hat der Verein eine tragen-
de und gehörte Stimme. Die ersten Ideen und Ausarbeitun-
gen dazu präsentierte Joachim Weiler, 1st of 8. 
Bürgermeister Laurent Mies, Tourismusdirektor Frank Jost, 
Miriam Frietsch von Tourismus Oberstdorf, Henrik Volpert 
von OK-Bergbahnen sowie Florian Stern von der Skisport- 

HÖHERE AUSLASTUNG BEI „WIR OBERSTDORFER“-BETRIEBEN

und Veranstaltungs GmbH bezogen in einer moderierten 
Gesprächsrunde zu verschiedenen Themen Stellung. Ein 
Hauptthema war die immer größer werdende Menge an 
Gästen und Tagestouristen, die sich im Ort und der Umge-
bung aktiv betätigen und die Sorge, dass Oberstdorf im 
Verkehr erstickt. Auf die Frage, ob eine Reglementierung 
oder Verbote in absehbarer Zeit als eine Lösung angedacht 
seien, antworteten die Verantwortlichen mit einem klaren 
Nein. Sie verwiesen auf das ganz eigene Oberstdorfer Kon-
zept „Zämed duss“ und das kommende Verkehrskonzept 
2030.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstandschaft Wir Oberstdorfer, von links: Matthias Dornach,  
Caroline Jäger, Marco Balkon, Toni Birker, Michaela Berktold,  
Silvia Veltes, Gabi Geiger, Peter Litjens
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Der Gebirgstrachten- und Heimatverein Oberstdorf pflegt 
mit Stolz den wohl ältesten Kulttanz im deutschsprachigen 
Raum. Der Tanz findet nur im Fünf-Jahres-Turnus statt.
2020 ist es endlich wieder soweit: vom 13. Juni bis  
10. Oktober 2020 wird der Tanz acht Mal aufgeführt. 

WILDE-MÄNDLE-TANZ 2020

Ab 2. Dezember beginnt der Kartenvorverkauf über 
Tourismus Oberstdorf, Prinzregenten-Platz 1, Oberstdorf, 
Tel. 08322/700-2100,  
E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de

VERSCHIEDENES

WEITERBILDUNGSBERATUNG IN OBERSTDORF

Das Thema berufliche Qualifizierung und Weiterbildung 
begleitet uns das ganze Berufsleben. Sei es bei der Berufs-
wahl oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Weiter-
bildungsberatung unterstützt Sie bei der Entwicklung beruf-
licher Perspektiven und Bildungsmöglichkeiten, die zu Ihrer 
persönlichen Situation passen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Um Wartezeiten und Terminüberschneidun-

gen zu vermeiden, wird um eine telefonische Voranmeldung 
unter 08321/667350 gebeten.
Termin: 10. Dezember, 14 bis 16 Uhr 
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung  
(Oberstdorf Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1. OG, statt. 
Susanne Gendner, Telefon 08321/667350,  
Mobil 0176/40442730,  
E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112

Polizei-Notruf	 Tel. 110

Gehörlosennotruf	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr	 Tel. 0172/8310786

Tierarztpraxis Dr. Gessler	 Tel. 08322/7747

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

bis 18. Dezember	 Mittwoch 
	 13.30 bis 16.30 Uhr

19. Dezember 2019 bis 6. Januar 2020	 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF
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VERSCHIEDENES

Eheschließungen
02.10.2019	 Melanie Brög und Markus Herz, Am Egg 2, 

Oberstdorf, OT Schöllang
04.10.2019	 Stephanie Bogen, geb. Vlatschil, und  

Martin Herzog, Weststraße 57, Oberstdorf
05.10.2019	 Isabell Amelie Maria Beßler und  

Magnus Kiesel, Oststr. 18, Oberstdorf
11.10.2019	 Julia Triebenbacher und Christian Berwanger, 

Reichenbach 13, Oberstdorf
11.10.2019	 Franziska Steinmüller, Untergschwend 12,  

Bad Hindelang, und Roland Pätzold, 
Wagnergasse 3, Oberstdorf

17.10.2019	 Marina Greiß und Markus Scherer, 
Gerberstraße 11, Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

29.10.2019	 Maria Müller und Alois Kircher,  
Walserstraße 19, Oberstdorf

Sterbefälle
29.09.2019	 Michael Hummel, Kornau 36, Oberstdorf
07.10.2019	 Sieglinde Elisabeth Veicht, geb. Geiger, 

Roßbichlstraße 15, Oberstdorf
21.10.2019	 Günter Schenk, Trettachstraße 13, Oberstdorf
22.10.2019	 Anna Pankracia Heggemann, Lorettostraße 13, 

Oberstdorf
24.10.2019	 Wilhelmine Maria Wille, geb. Markon, 

Rettenberger Straße 25, Oberstdorf
29.10.2019	 Lieselotte Jahn, geb. Molzen,  

Rettenberger Straße 23, Oberstdorf

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 12.12.2019
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat 

Sondersitzung
anschl.	 Bau-, Planungs-, Umwelt- und  

Liegenschaftsausschuss 
Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee 

Dienstag, 17.12.2019
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html.

Aufgabe, die wilde Natur und deren Bewohner. Und sie fasst 
den Mut, ihren eigenen Weg zu gehen. Gegen alle Wider-
stände.

Dr Burmente Bäne
Lesung im Rahmen des bundesweiten Vorlesetages am 
15. November 2019.
Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages, zu dem DIE ZEIT, 
Stiftung Lesen und Deutsche Bahn-Stiftung zum 16. Mal 
aufriefen, stellte Elliane Besler in der OBERSTDORF 
BIBLIOTHEK ihr Kinderbuch „Dr Burmente Bäne“ vor.
Das Dialekt-Bilderbuch präsentierte die Autorin und Illustra-
torin anschaulich mit Bildern und passenden Gegenständen, 
wie einem echten präparierten Murmeltier und einem 
Hirschgeweih. So erfuhren die gebannt lauschenden kleinen 
wie großen Zuhörer einiges über ihre Heimat und vor allem 
über den Jahreslauf der „Burmenten“. Auch achtete Elliane 
Besler darauf, selbst Nicht-Dialektsprechern den Inhalt des 
wunderschön bebilderten Buches um das Murmeltier Bäne 
zu vermitteln.
Abgerundet wurde die Inszenierung durch die musikalische 
Begleitung von Anton Gottfried (12 Jahre) an der Harfe, der 
durch gelungenes Spiel einen besonderen Applaus verdiente.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp: Wie ein Leuchten in tiefer Nacht von Jojo Moyes
Der große neue Roman der Bestsellerautorin. Eine Feier des 
Lesens und der Freundschaft. Eine große Liebesgeschichte. 
Ein Buch, das Mut macht.
1937: Hals über Kopf folgt die Engländerin Alice ihrem Ver-
lobten Bennett nach Amerika. Doch anstatt im Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten findet sie sich in Baileyville 
wieder, einem Nest in den Bergen Kentuckys. Mächtigster 
Mann ist der tyrannische Minenbesitzer Geoffrey Van Cleve, 
ihr Schwiegervater, unter dessen Dach sie leben muss. Neuen 
Lebensmut schöpft Alice erst, als sie sich den Frauen der 
Packhorse Library anschließt, einer der Bibliotheken auf 
dem Lande, die auf Initiative von Eleanor Roosevelt gegrün-
det wurden. Wer zu krank oder zu alt ist, dem bringen die 
Frauen die Bücher nach Hause. Tag für Tag reiten sie auf 
schwer bepackten Pferden in die Berge. Alice liebt ihre 
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VERSCHIEDENES

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziertSonthofen, Blaichach, Oberstdorf | allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

Auch heuer findet am zweiten Dezemberwochenende beim 
Rechtlerstadel im Oybele (zwischen Fußballplatz und Oybe-
lehalle) der traditionelle Christbaumverkauf statt. Die Forst-
betriebsgemeinschaft verkauft im Auftrag seiner Waldbesit-
zer heimische Fichten aus der Waldpflege. Da mit zuneh-
mendem Wachstum der Platzbedarf der Bäumchen steigt, 
muss die Stammzahl reduziert und somit einzelne Bäumchen 
entnommen werden. Außerdem fallen Fichten bei Schwend-
arbeiten in Alpweiden an. Beide Maßnahmen sind für die 
Erhaltung und Pflege unserer Kulturlandschaft wichtig.

CHRISTBAUMMARKT DER FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT
13. Dezember, 13 bis 16 Uhr, und 14. Dezember, 9 bis 12 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:
Markt Oberstdorf
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/700-7000
www.markt-oberstdorf.de 

Konzept und Gestaltung:
MS&P Creative  
Consultants GmbH
www.ms-p.biz
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lich für den Anzeigenteil:
EBERL MEDIEN GmbH & Co. KG  
Daniel Hartmann 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
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Joachim Weiler, Michael Klar 
(Fotohaus Heimhuber), 
Kindergarten St. Barbara, 

Manuela Huber, Bruno Maul, 
Kinderhaus St. Nikolaus,  
Lucia Huber, Verein der Garten-
freunde

Titelfoto:  
Moorweiher 
Brunhilde Kirchhof

Erscheinungsweise: 
monatlich

Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
3. Januar 2020.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird  
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

ABLESUNG DER STROM- UND WASSERZÄHLER

Vom 2. bis 13. Dezember 2019 lesen unsere Mitarbeiter die 
Wasserzähler sowie die Stromzähler (im Auftrag von Allgäu-
Netz) im Versorgungsgebiet des Marktes Oberstdorf ab.  
Bitte gewähren Sie ihnen den Zugang zu den Zählern. 
Unsere Mitarbeiter können sich selbstverständlich aus

weisen. Gerne können Sie uns auch Ihre Zählerstände über 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen.  
Alternativ kontaktieren Sie unseren Kundenservice unter 
Telefon 08322/911-100. Die Jahresabrechnung 2019 
erhalten die Kunden Ende Januar 2020.

Der nächste  
OBERSTDORFER 

erscheint  
am 3. Januar 2020

Redaktionsschluss  
ist am Montag,  
9. Dezember

Anzeigenschluss 
ist am Mittwoch,  
18. Dezember, 

12 Uhr
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Allen geschätzten Kunden und
Freunden unseres Hauses ein
gesegnetes Weihnachtsfest und
ein friedvolles neues Jahr 2020!
Ihre Küchen Ecke mit Team

Immobilien –
mit dem

»gewissen Etwas«
Allgäuweit

Als loyaler Partner bieten wir Ihnen
mit unseremWissen und jahrelanger
Erfahrung einen kompletten Service
an. Ob kostenlose Bewertung, hoch-
wertige Exposés, Internetauftritte,
Besichtigungen oder Bonitätsprüfun-
gen bis hin zum Notartermin über-
nehmen wir alles. Legen Sie Ihr Ob-
jekt vertrauensvoll in unsere Hände.
Ob telefonisch oder auch persönlich
– wir beraten Sie jederzeit gerne.

I. Krannich-Dachsel
und S. Heyne N. Fransen

Fransen und Dachsel
Immobilien GbR
Walserstr. 15, 87561 Oberstdorf
Telefon 08322 9871266
Mobil 0160 7912927
oder 0170 7709631
www.allgäuer-immobilie.de
info@allgäuer-immobilie.de

Herzlichst Ihre S. Heyne
und I. Krannich-Dachsel

fair - ökologisch - nachhaltig
Wohlfühl- und Funktions-
kleidung für Damen und
Herren aus Naturfasern
Yogazubehör
und smovey®
Accessoires +
Geschenkartikel
smoveyKURSE
und Schnupperstunden

Monika Bösing - Nebelhornstr. 28 - 87561 Oberstdorf
Telefon 0160 90342734 - www.der-yogaladen-oberstdorf.de

Radsport-Voggel.de | 87538 Fischen | Weilerstr. 5 | 08326 - 38 52 50

Wir wünschen
ef röhliche

Weihnachten
& das Beste

für 2020

www.bestmusicals.de

SISTER ACT  ·  PHANTOM DER OPER  ·  ELISABETH  ·  CATS  ·  EVITA
DER SCHUH DES MANITU  ·  POCAHONTAS  ·  WE WILL ROCK YOU

KÖNIG DER LÖWEN  ·  MAMMA MIA  ·  ICH WAR NOCH NIEMALS IN NEW YORK

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen
www.eventim.de  I  www.reservix.de  

02.02.2020 Oberstdorf, Saal Nebelhorn
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Nebelhornstr. 26 | 87561 Oberstdorf | Telefon 08322 1500

auf 3 Etagen

DAS HOCHWERTIGSTE BETTENHAUS IM ALLGÄU SCHLIESST!

Bettwäsche, Spannbetttücher, Frottierware, Oberbetten,
Kopfkissen, Wohnaccessoires, Kleinmöbel, Bettgestelle...

MARKENARTIKEL & LUXUSMARKEN
VON 10% – 70% REDUZIERT!

Öffnungszeiten: Mo / Di / Do / Fr 10–18 Uhr
Mittwoch + Samstag 10–14 UhrR
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Faire Geschenkideen
aus Ihrem Weltladen.

Oststraße 24
Oberstdorf

Durchgehende
Öffnungszeiten

*

Ihr kompetenter Partner
für Holzpellets…

Ansprechpartner Stefan Köberle:
Telefon 08321 / 6606-64,
E-Mail: saw.holzpellets@baywa.de

wünscht frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Geschäftliche Erfolge durch gezielte 
Anzeigenwerbung.
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Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25

Oberstdorf ∙ Hauptstr. 10 ∙ (08322) 9599613
www.glanzpunkt-hollfelder.de

Betonsanierung – Beschichtung – Rissverpressung

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen
und wünschen frohe Weihnachten

und alles Gute für das neue Jahr 2020!

Peter Müller ∙ Sonnenkopfweg 8 ∙ 87538 Fischen

mobil 0170 1676331 --- „perfekt sanieren!“

Garagen – Balkone – Kellertreppen – Hallen uvm.

info@ml-betonsanierung.de/www.ml-betonsanierung.de

BETONSANIERUNG
& BESCHICHTUNG
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3Ja, ich möchte meine Heimatzeitung für 2 Wochen
kostenlos und völlig unverbindlich testen.
Die Lieferung endet nach diesen 2 Wochen
automatisch, das versprechen wir Ihnen!

Gewünschte Ausgabe

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon-Nummer, E-Mail

Ich gestatte dem Allgäuer Anzeigeblatt/der Allgäuer Zeitung, mir telefonisch,
schriftlich und per E-Mail interessante Angebote rund ums Abo zu
unterbreiten.

Unterschrift

Auf eine wiederholte Probelieferung besteht kein Anspruch. Ich bin
damit einverstanden, dass Sie mich während der Probelieferung
anrufen.

Coupon einsenden an: Allgäuer Anzeigeblatt, Vertrieb,
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt.
Schneller geht’s per Fax (08323) 802-165, Telefon (08323) 802-161
oder per E-Mail: vertrieb@allgaeuer-anzeigeblatt.de

✂

Ihre Heimatzeitung

2 Wochen kostenlos!

Mit Ihrer Heimatzeitung sind Sie hautnah vor Ort –
Sie erhalten täglich Fakten, Hintergrundberichte, Nachrichten
und Neuigkeiten aus Ihrer Region, der nächsten Umgebung
und aus aller Welt.

Michael Alt
KFZ-Meister

Michael Speiser
Reifenfachmann

2020

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de
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Gemeindewerke
OBERSTDORF

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und
ein schönes, gesundes und fröhliches neues Jahr!

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind auch in 2020 an 365 Tagen rund um
die Uhr für Sie, die Bürger der Marktgemeinde Oberstdorf, im Dienst.

eWerk Strom Elektroinstallation 0 83 22/911-145
Wasserversorgung Oberstdorf GmbH 0163/3 19 11 14
Kommunale Dienste Oberstdorf 0 83 22/911-400

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · 87561 Oberstdorf

Telefon (0 83 22) 9 11–0 · Telefax (0 83 22) 911-198
info@gemeindewerke-oberstdorf.de
www.gemeindewerke-oberstdorf.de

ABLESEN DER STROM- UND WASSERZÄHLER
Von 02.12. bis 13.12.2019 lesen unsere Mitarbeiter die Wasserzähler sowie die Strom-
zähler (im Auftrag von Allgäu Netz) bei Ihnen ab. Bitte gewähren Sie ihnen den Zugang

zu den Zählern. Unsere Mitarbeiter können sich selbstverständlich ausweisen.

Gerne können Sie uns auch Ihre Zählerstände
über www.gemeindewerke-oberstdorf.de mitteilen.

Alternativ können Sie auch unseren Kundenservice
unter 0 83 22/911-100 kontaktieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

Unsere Bereitschaftsdienste erreichen Sie unter folgenden Rufnummern:

Unser eWerk Laden ist vom 27.12.2019 bis 03.01.2020 wegen Inventur geschlossen.

Der nächste  
OBERSTDORFER 

erscheint  
am 3. Januar 2020

Redaktionsschluss  
ist am Montag,  
9. Dezember

Anzeigenschluss 
ist am Mittwoch,  
18. Dezember, 

12 Uhr

BÜRGERKARTE 2020  +  SKIBASAR DER GRUNDSCHULE  +  VOLKSTRAUERTAG  
VILLA JAUSS  +  PROMI NIGHT CHARITY CURLING  +  FAMILIENKALENDER

Informationen für Mitarbeiter der Gemeinde Oberstdorf                     N° 1 

OBERSTDORFER
Informationen für Bürger der Gemeinde OberstdorfN

° 
11

 | 
20

19

EBERL MEDIEN 
www.eberl-medien.de

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG:

Claudia Lamprecht 
T +49 (0)  8323 802 131 
clamprecht@eberl-medien.de

www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

Vielfältige Fliesen für Ihr privates Wellness-Bad
auf heimeliger Fußbodenheizung.

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

angie Bernegger

Happy bunt bewusst

www.angie-bernegger.de

AYURVEDA
Massagen, Kochkurse, Event-,

Seminarküche
Access Consciousness

Access Bars, Körperprozesse,
Facelift, ESSE

Behandlungen, Kurse

Humbach 1, Rettenberg
0151 170 619 18

info@angie-bernegger.de
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SPEIDEL GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 16:00 Uhr

VOM29.11. - 14.12.

Mein Weihnachtszauber mit SPEIDEL.
Wir möchten Sie in der Weihnachtszeit mit schöner
Wäsche für jeden Tag verzaubern und schenken Ihnen
10% Rabatt auf das ganze Sortiment und auf gekenn-
zeichnete Artikel sogar bis zu 50% Rabatt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

EBERL MEDIEN EBERL PRINT EBERL ONLINE
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT ~ DEUTSCHLAND

TEL +49 8323 802 200 ~ FAX +49 8323 802 210
info@eberl.de ~ www.eberl.de

FROHE WEIHNACHTEN

UND EIN GLÜCKLICHES

F
O
T
O
:
A
L
E
X
A
N
D
E
R
F
U
C
H
S

2020!

www.seitz-mayr.de

Im Allgäu
dAheIm
... und immer
gut beraten!

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Illerstraße 19
87527 Sonthofen
Telefon 08321 / 66560

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Grüntenstraße 41
87527 Sonthofen
Telefon 08321 / 661770

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Poststraße 12
87561 Oberstdorf
Telefon 08322 / 96260

Markus Brutscher

SERVICEBERATER

Telefon: 08322/96262
2

BERUF BERUFUNGBERUF BERUFUNG

Karriere bei Geiger. Jobs, die begeistern.
Jetzt mitreißen lassen und bewerben.
Mirjam Weber Telefon +49 8322 18-280
www.geigergruppe.de/karriere

Mitarbeiter für unseren Wertstoffhof (m/w/d)
Wir suchen eine freundliche und zuverlässige Aushilfe, die unser Team im
Wertstoffhof in Oberstdorf zu unseren Öffnungszeiten unterstützt. Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 15:00 - 17:00 Uhr; Fr. 14:00 - 17:00 Uhr, Sa. 09:00 - 12:0017:00 Uhr,
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten

und einen
guten Rutsch!
Ihre Familie Lacher
mit Belegschaft

HE IZUNG · SANITÄR

MEISTERBETRIEB
Oberstdorf

Telefon (08322) 96720

Wohnung
im Allgäu zum Kauf gesucht!

Tel. 0176/47130662 od. 07227-505236
E-Mail: schneider.lichtenau@t-online.de

•

•

Anzeigen 
sind Brücken zu neuen Kunden!
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